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Zeitgeschichte . 30 Jahre friedliche Revolution
Im Sommer und Herbst 1989 protestierten immer mehr Ostdeutsche gegen das SED-Regime und forderten 
Reformen und demokratische Grundrechte wie Reise-, Presse-, Meinungs- und Versammlungsfreiheit. 
Ausgehend von Leipzig demonstrierten bald Hunderttausende im ganzen Land, gleichzeitig fl ohen 
massenhaft Menschen aus der DDR. Nach Jahren der Teilung öff neten Grenzsoldaten am 9. November 
1989 die Berliner Mauer. Die Demonstranten hatten gewaltlos und friedlich die SED-Diktatur zum Einsturz 
gebracht. Zum 3. Oktober 1990 wurde die Wiedervereinigung Deutschlands beschlossen.

Auch die Menschen der Region Anhalt-Dessau-Wittenberg haben sich an den gewaltfreien Protesten 

gegen die DDR-Politik beteiligt. Schon am 24. September 1983 veranstaltete der Wittenberger Friedens-
kreis unter Leitung des Pfarrers Friedrich Schorlemmer in Wittenberg eine Protestaktion: In einer aus dem 
pazifi stischen biblischen Gedanken von Micha 4 kommenden Aktion wurde im Lutherhof in Wittenberg 

ein Schwert zu einer Pfl ugschar umgeschmiedet. Die Aktion wurde zu einem Symbol der Friedensbewe-
gung in Ost und West und war ein starker Impuls für die Bürgerbewegung in der ganzen DDR.

Mit den selbstorganisierten ersten freien Wahlen in 
der DDR im Ortsteil Dessau-Mildensee im März 1990 
und einer spektakulären Entwaff nungsaktion im 
Januar gleichen Jahres schrieb sich auch Dessau in 
die Geschichte der Wende ein. Die Waff en der 
11 Dessauer Hundertschaften der „Kampfgruppen 
der Arbeiterklasse“ wurden sichergestellt und durch 
Überrollen mit einem Panzer unbrauchbar gemacht. 
Aus dem Metall der 1250 Kalaschnikows, 174 

leichten Maschinengewehre, 87 Panzerbüchsen 

und 171 Pistolen wurde die Dessauer Friedens-

glocke gegossen, sie steht bis heute im Stadtzen-
trum als sichtbares Zeichen der friedlichen Revolution.

Heute: Blühende Tourismuslandschaften

Die friedliche Revolution hat in der ehemaligen DDR den Zerfall historischer Bausubstanz und die Zer-
störung von Natur und Umwelt gestoppt. Bis zur Gegenwart wurden viele dieser Natur- und Kulturschätze 
umfassend saniert und bilden heute die Grundlage unserer faszinierenden touristischen Angebote.

Goitzsche Braunkohletagebau Bitterfeld 1980er Jahre und heuteCranach-Hof Markt 4 Wittenberg 1989 und heute
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Willkommen in der WelterbeRegion 
Anhalt-Dessau-Wittenberg
Entdecken Sie Land und Leute in einer einzigartigen Region im Herzen Deutschlands. Eine Region reich an 
Geschichte und Weltkulturerbe in einer eindrucksvollen Landschaft. Ob Wochenendausfl ug oder eine aus-
gedehnte Reise – ein Besuch der WelterbeRegion ist immer ein bleibendes Ereignis, bei dem Sie den unver-
wechselbaren Charme einer Region spüren, in der sich Tradition und Moderne auf wunderbare Weise mit-
einander verbinden. Begeistern Sie sich an unseren 4 UNESCO-Welterbestätten, den Lutherstätten in 
Wittenberg, dem Bauhaus Dessau, dem Gartenreich Dessau-Wörlitz und dem Biosphärenreservat Mittelelbe! 
Entdecken Sie das vielfältige weltkulturelle Erbe in Anhalt und erkunden Sie die Industriekultur zwischen 
Wittenberg und Bitterfeld. Wunderschöne Naturparke und Erholungslandschaften sind bei uns per Rad auf 
insgesamt 7 überregionalen Radwanderwegen und zu Fuß, z.B. als Pilger auf dem Lutherweg, zu erleben.

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit dieser Imagebroschüre und heißen Sie herzlich willkommen in 

unserer WelterbeRegion.
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Bauhaus Dessau . 
Die Werkstatt der Moderne

UNESCO - Welterbe

Bauhausgebäude von Walter Gropius (1925–26) im Abendlicht

Konsumgebäude (1928) von Walter Gropius

Bauhaussiedlung Dessau-Törten (1928) von Walter Gropius
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Highlights & Insidertipps

 » Bauhaus Festspiele zum Bauhausjubiläum 2019: 
Festival Schule Fundamental (20. – 24. März 2019), 
Festival Architektur Radikal (31. Mai – 2. Juni 2019), 
Festival Bühne Total (11. – 15. September 2019)

 » Ab 18. April | Bauhaus Bauten Dessau. Originale neu 
erzählt. Erstmals übergreifende Ausstellung in den 
Prototypen der Moderne

 » 8. September 2019 | Eröff nung Bauhaus Museum 

Dessau. Erstpräsentation „Versuchsstätte Bauhaus. 
Die Sammlung“ sowie „Off ene Bühne“ mit zeitge-
nössischen Positionen

 » Schlafen wie die Bauhäusler. Übernachten Sie im 
Prellerhaus, dem ehemaligen Studentenwohnheim. 
www.bauhaus-dessau.de

 » In den Sommermonaten unbedingt bei der Trinkhalle 
an den Meisterhäusern einen Espresso genießen

Im Jahr 2019 feiert Deutschland das 100-jährige Gründungsjubiläum des Bauhauses. In Weimar 
1919 von Walter Gropius gegründet, erlebte das Bauhaus zwischen 1925 und 1932 seine Blütezeit 
in Dessau. Bis heute ist der Einfl uss der Hochschule für Gestaltung prägend für zeitgenössische 
Architektur, Design und Kunst. Das Bauhausgebäude in Dessau gilt weltweit als Ikone der 
Moderne und zählt zusammen mit den Meisterhäusern seit 1996 zum UNESCO-Welterbe. Im 
Jahr 2017 wurde die Welterbestätte Bauhaus um die Laubenganghäuser erweitert.

Stiftung Bauhaus Dessau · Tel. 0340 6508250 · www.bauhaus-dessau.de
www.luther-bauhaus-gartenreich.de

Meisterhaussiedlung

Laubenganghäuser von Hannes Meyer (1929–30)

Stahlhaus
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Bauhaus Bauten Dessau
Vom Kornhaus im Norden bis zur Siedlung Dessau-

Törten im Süden. In Dessau gibt es so viele Bauhaus-
bauten wie in keiner anderen Stadt. Jede der Bauten 
gilt als Prototyp der Architektur der Moderne und 
erzählt vom Anspruch des Bauhauses, die Gesellschaft 
neu zu denken und zu gestalten. So formulierte 
Gropius im Bauhausgebäude seine Idee der Einheit 
von Kunst und Technik. Die Meisterhäuser gelten als 
eine der ersten modernen Künstlerkolonien. Neben 
Gropius wohnten hier László Moholy-Nagy, Lyonel 
Feininger, Georg Muche, Oskar Schlemmer, Wassily 
Kandinsky und Paul Klee mit ihren Familien. 2014 
kamen die Neuen Meisterhäuser des Berliner Archi-
tekturbüros Bruno Fioretti Marquez für das im Krieg 
zerstörte Haus Gropius sowie das Haus Moholy-Nagy 
hinzu. Die Siedlung Dessau-Törten war für die 

Bauhäusler ein Experimentierfeld zu Wohnungsbau 
und Stadtplanung. Hier entstanden durch Gropius 
die Reihenhausbebauung mit drei Haustypen 
(SieTö I-IV), das Konsumgebäude, das Stahlhaus 
von Richard Paulick und Georg Muche sowie die 
Laubenganghäuser von Hannes Meyer. Alle Bauhaus-
bauten sind tägl. von 10–17 Uhr zu besichtigen und 
bequem per Bauhaus-Buslinie (Linie 10) erreichbar.

Bauhaus Museum Dessau
In Dessau entwickelte Marcel Breuer seine berühmten 
Stahlrohrstühle – nicht zuletzt dank guter Kontakte 
zu den Flugzeugwerken des „Forschungsunterneh-
mers“ Hugo Junkers. Marianne Brandt baute für die 
Metallwerkstatt des Bauhauses eine Zusammenarbeit 
mit Leuchtenherstellern in Leipzig und Berlin auf, die 
dazu führte, dass Bauhausleuchten als Serienprodukte 

100 Jahre Bauhaus
In Dessau bietet sich die einmalige Gelegenheit, in die gesamte Bauhauskultur einzutauchen. Nur hier 
kann man die originalen Schauplätze und Bauhausbauten besichtigen oder wie die Bauhäusler in der 
Mensa essen und im Ateliergebäude übernachten. Zudem präsentiert das Bauhaus Museum Dessau 
(Eröff nung 8. September 2019) die zweitgrößte Bauhaussammlung der Welt.

Visualisierung der Freirauminstallation „Passagen“ zum Jubiläum „100 Jahre Bauhaus“
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auf den Markt kamen. Und die von Gunta Stölzl geleitete Weberei  
orientierte sich in Dessau stark auf Textilgestaltungen, die als Möbelstoffe,  
Bodenbeläge oder Wandbespannungen unmittelbar anwendbar waren. 
Das Bauhaus Museum Dessau eröffnet am 8. September 2019 und beher-
bergt die zweitgrößte Bauhaussammlung der Welt. Unter dem Titel  
„Versuchsstätte Bauhaus. Die Sammlung“ erwartet die Besucher eine um-
fassende Ausstellung zur Geschichte der epochemachenden Schule in  
Dessau. Informationen zu Gruppenführungen (einzeln oder in Kombination 
mit Bauhaus Bauten Dessau) unter www.bauhaus-dessau.de oder direkt 
buchbar unter besucher@bauhaus-dessau.de. 

Stiftung Bauhaus Dessau · Tel. 0340 6508250 · www.bauhaus-dessau.de

Kurt Weill Fest Dessau
Jährlich Anfang März zum Kurt Weill Fest klingt, swingt und jazzt es drei 
Wochen lang durch Dessau-Roßlau und Umgebung. Das Kurt Weill Zentrum 
im Meisterhaus Feininger und Moholy-Nagy ist Europas einziges Informa-
tions- und Dokumentationszentrum zu Leben und Werk Weills. Seine Werke, 
darunter die gemeinsam mit Bertolt Brecht geschaffene „Dreigroschenoper“, 
gehören zu den populärsten und erfolgreichsten Theaterstücken des 
20. Jahrhunderts. Und 2020 geht das Kurt Weill Fest an die „Grenzen“. Wer 
sind die musikalischen Grenzgänger heute? Das Festival wird Weills Werk ins 
Spannungsfeld mit heutigen Machern stellen und dadurch die Sicht auf den 
so vielschichtigen Komponisten weiter schärfen.  
www.kurt-weill-fest.de

H

Bauhaus Dessau

Mit WelterbeCard 

ein Mal Eintritt frei.

„100 Jahre Bauhaus in der Region 
Luther-Bauhaus-Gartenreich“

Wir laden Sie in eine Region ein mit beachtlicher 
landschaftlicher Schönheit, die zugleich von 
und mit einer Geschichte lebt, die über Epochen 
hinweg weltbewegende Dimensionen hatte. 
Besuchen Sie die Schauplätze der Reformation 
in Lutherstadt Wittenberg, lustwandeln Sie im 
Wörlitzer Park und feiern Sie 100 Jahre Bauhaus-
architektur in Dessau. 3 Übernachtungen in 
einem Hotel inkl. Frühstück, 1 x 3-Tage Welter-
beCard mit inkludierten Leistungen in Witten-
berg, Wörlitz und Dessau, 1 x Leihfahrrad für 
einen Tag, 1 x Reiseführer Wittenberg-Dessau-
Wörlitz, 259,00 € p.P. DZ, 379,00 € p.P. EZ in 
einem Hotel in der Wittenberger Altstadt. Reise-
zeit: 01.04.–31.10.2019. Angebot vorbehaltlich 
Verfügbarkeit. Diese Pauschale ist für Menschen 
mit eingechränkter Mobilität nicht geeignet. 

Tourist Information Lutherstadt Wittenberg 
Schlossplatz 2, 06886 Lutherstadt Wittenberg 
Tel. 03491 498610 
info@lutherstadt-wittenberg.de 
www.lutherstadt-wittenberg.de

  

Erleben Sie die Bauhausstadt

Bauhaus Bauten Rundfahrt, zweistündige 
Stadtrundfahrt für Gruppen, Preis 120 € bis  
25 Personen, jede weitere Person 2 €.

Aufbruch in die Moderne – Warum das 
Bauhaus nach Dessau kam, eineinhalbstün-
diger Rundgang durch das Bauhausviertel mit 
den Welterbestätten Bauhaus, Meisterhäuser 
und Georgengarten, Gruppenpreis: 90 € bis  
25 Personen. 

Ises Goldene Zwanziger – ein Stadtrund-
gang im Jahr 1927, einstündiger Erlebnis-
rundgang mit Ise Gropius durch die Innen-
stadt, Gruppenpreis: 90 € bis 25 Personen.

Tourist-Information Dessau 
Ratsgasse 11 
06844 Dessau-Roßlau 
Tel. 0340 204 1442 
www.visitdessau.de 
touristinfo@dessau-rosslau.de

ANGEBOTE  
für Gruppen und Individualgäste



6    |    Weitere Informationen unter: Tel. 03491 402610 · www.anhalt-dessau-wittenberg.de 

Die bedeutendsten Sehenswürdigkeiten der Stadt 
fi nden Sie auf Sonderseiten dieser Ausgabe: Dem 
Weltkulturerbe Bauhaus und Meisterhäuser sind 
die Seiten 2–5 gewidmet, auf den Seiten 14–21 
fi nden Sie das Dessau-Wörlitzer Gartenreich und 
das Biosphärenreservat Mittelelbe. Im Bestand der 
Anhaltischen Landesbücherei Dessau befi ndet sich ein 
Exemplar von Luthers Römerbrief-Vorlesung (1515/16) 
in einer studentischen Mitschrift, welches seit 2015 
UNESCO-Weltdokumentenerbe ist. 

2019 feiert Dessau-Roßlau das Jubiläum „100 Jahre 
Bauhaus“ mit weit über 100 Veranstaltungen. Dessau 
ist die Stadt mit den meisten Original-Bauhausbauten 
weltweit. Ab 18. April erhalten sie erstmals eine zusam-
menhängende Erzählung. An „Unsichtbare Orte“ des 
Bauhauses führt von April bis September die gleichna-
mige Freiraumausstellung. Sie macht jene fast verges-
senen Orte wieder sichtbar, an denen die Bauhäusler 

einst gearbeitet und ihre Freizeit verbracht haben. 
Mit ihren „Passagen“ setzen die Studierenden der 
Düsseldorfer Peter Behrens School of Arts von Mai bis 
Oktober ein besonderes Projekt um: In Anlehnung an 
Kandinskys Bewegungsstudie „Punkt und Linie zu 
Fläche“ und die Darbietungen von William Forsythe 
entsteht ein interaktiver Erlebnispfad zwischen dem 
Bauhausgebäude und dem neuen Bauhaus Museum 
Dessau. Zu den Höhepunkten des Jubiläumspro-
grammes gehören auch die drei internationalen 
Themenfestivals „Schule Fundamental“, „Architektur 
Radikal“ und „Bühne Total“ und das Werkleitz-Festival 
„Modell und Ruine“. www.visitdessau.de

Technikmuseum „Hugo Junkers“
Dem Leben und Werk des Luftfahrtpioniers und Inge-
nieurs Hugo Junkers widmet sich das Technikmuseum. 
Am historischen Junkers-Flugplatz informieren Expo-
nate, Dokumente und Fotografi en über Junkers und 

Dessau-Roßlau . 
Bauhausstadt im Gartenreich
Wie keine Zweite eignet sich die Stadt zur Erkundung der WelterbeRegion. Die meisten Welterbe-
stätten sind in der Stadt selbst zu fi nden. Die verkehrsgünstige Lage ermöglicht Ausfl üge nach 
Wörlitz und der Lutherstadt Wittenberg, nach Halle, Leipzig und tief ins Anhalter Land.

 Ionischer Tempel im Welterbe-Park Georgium



7    |    

seine bahnbrechenden Entwicklungen. Auch eine 
originale „Junkers JU 52“ ist hier zu bewundern. 
www.technikmuseum-dessau.de

Neueröff nung der Anhaltischen Gemälde-
galerie im Georgium
Ein eindrucksvolles Beispiel für die Ideen der Aufklä-
rung ist der 120 Hektar umfassende Landschaftsgarten 
Georgium mit dem gleichnamigen Schloss. Hier wird 
2020 die Anhaltische Gemäldegalerie mit Sachsen-
Anhalts größter Sammlung alter Meister wiedereröff net. 
www.georgium.de

Anhaltisches Th eater
Das Anhaltische Theater ist eines der traditionsreichsten 
und zugleich mit 1050 Plätzen das größte Theater 
Sachsen-Anhalts. Großartige Auff ührungen in allen 
Sparten begründen den internationalen Ruf des Hauses. 
Zum Bauhausjubiläum wird im Rahmen von „Bühne Total“ 
die Urauff ührung von Kandinskys „Violett“ mit besonde-
rer Spannung erwartet. www.anhaltisches-theater.de

Tourist-Information Dessau · Tel. 0340 204 1442 
www.visitdessau.de Anhaltisches Theater Dessau

Kornhaus von Carl Fieger

Hotel 7 Säulen in Dessau

Herzlich willkommen im 3-Sterne garni Hotel 
7 Säulen in der Bauhausstadt Dessau. Direkt 
gegenüber dem Weltkulturerbe Bauhaus-
bauten Meisterhäuser und in fußläufi ger 
Entfernung zum weltberühmten Bauhaus und 
dem Dessau-Wörlitzer Gartenreich gelegen, 
ist unser Hotel ein idealer Ausgangspunkt für 
Ihren Aufenthalt in der Region Anhalt. 

Unser Angebot: 27 Standard- und Komfort-
Zimmer, 62,50 € EZ, 85,00–95,00 € DZ, 
kostenfreie Parkplätze und WLAN, regionales 
Frühstück / kleiner Garten, Fahrradverleih. 

Unser Haus ist für Gruppen geeignet. 
Gruppenpreise auf Anfrage. 

Hotel 7 Säulen
Ebertallee 66, 06846 Dessau-Rosslau
Tel. 0340 619620
www.hotel-7-saeulen.de
hotel_7_saeulen@aol.com

ANGEBOTE
für Gruppen und Individualgäste 

Tierpark Dessau – Ein dreifaches 
Erlebnis

Der Tierpark Dessau ist ein Lehrpark für Tier- 
und Pfl anzenkunde. Im historischen Mausole-
umspark haben 555 Tiere in 111 Arten ein 
Zuhause. Neben seltenen Haustierrassen aus 
der Region sind hier auch Exoten aus Sibirien, 
Australien und Süd-Amerika beheimatet. Besu-
chen Sie Braunbär, Jaguar und Kronenkranich 
im Tierpark Dessau!

Wir bieten allgemeine Führungen durch den 
Tierpark, botanische Führungen und histori-
sche Führungen, u.a. auch durch das Mauso-
leum, an. Sonstige wichtige Hinweise: mit 
Ausnahme des Mausoleums und des Terrariums 
sind wir barrierefrei. Busstellplatz: auf Anfrage, 
10 – 30 Teilnehmer, 50,00 € pro Führung + 5,00 € 
p.P., ganzjährig buchbar, Dauer: 1 Stunde. 
Öff nungszeiten: Sommer 09:00–18:00 Uhr und 
Winter 09:00 Uhr – Einbruch der Dunkelheit.

Tierpark Dessau
Querallee 8, 06846 Dessau-Rosslau
Tel. 0340 614426 
www.tierpark.dessau.de
info@tierpark.dessau.de
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Lutherstadt Wittenberg . 
Begegnung mit Luther und der 
Reformation

Schlosskirche Allerheiligen Wittenberg

Lutherhaus in Wittenberg

UNESCO - Welterbe



9    |    Genießen Sie exklusive Vorteile mit der WelterbeCard! · www.welterbecard.de WelterbeCard
Eine WelterbeRegion . Eine GästeCard 
                          

    
www.welterbecard.de

Highlights & Insidertipps

 » 13.04.–18.08.2019: Sonderausstellung im Augusteum 
„Verehrt. Geliebt. Vergessen. Maria zwischen den 

Konfessionen“

 » 18.05.2019 | 16.05.2020: Zum Wittenberger Maiblu-

menmarkt verwandeln die Gärtnereien der Luther-
stadt Wittenberg den Marktplatz in ein buntes 
Blumenmeer

 » 14.–16.06.2019 | 12.–14.06.2020: Luthers Hochzeit. 
Feiern Sie mit, wenn Martin Luther, Katharina von Bora 
und ihre 2.000 Hochzeitsgäste durch die Gassen der 
Altstadt ziehen

 » Jedes Jahr am 31. Oktober feiert die Lutherstadt 

Wittenberg das Reformationsfest, welches an den 
Thesenanschlag Martin Luthers im Jahr 1517 erinnert. 
Das berühmte historische Marktspektakel, Festgottes-
dienste, Festkonzerte sowie Konfi rmandentreff en 
und das Wittenberger Renaissance Musikfestival 
bilden die Höhepunkte rund um diesen Feiertag 

 » Genießen Sie nach ihrem Besuch im Lutherhaus einen 
Kaff ee auf der großen Sonnenterasse im anliegenden 
Restaurant von Bora

 » Für die kleinen Gäste lohnt sich ein Besuch im Alaris-

Schmetterlingspark. Dort können sie ein faszinieren-
des Tropenparadies mit hunderten frei fl iegenden 
Schmetterlingen aus aller Welt erleben

Martin Luther ist einer der bedeutendsten deutschen � eologen und weltweit berühmt. Mit seinem 
� esenanschlag am 31. Oktober 1517 legte Luther den Grundstein für die evangelische Kirche. Luthers Pro-
test gegen den Ablasshandel war mehr als nur ein Aufl ehnen gegen die herrschende katholische Kirche. Mit 
der Besinnung darauf, was der Mensch ist und was Gott ihm schenkt, wurden Bescheidenheit und selbst-
verantwortliches Handeln zu den maßgeblichen Säulen des Glaubens. Die Stadt-und die Schlosskirche sowie 
das Lutherhaus und das Melanchthonhaus gehören seit 1996 zum UNESCO-Welterbe.

Stiftung Luthergedenkstätten in Sachsen-Anhalt · Tel. 03491 42030 · www.martinluther.de
www.luther-bauhaus-gartenreich.de

Stadtkirche St. Marien Wittenberg

Melanchthonhaus in Wittenberg
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Schlosskirche Wittenberg
An die Tür der Schlosskirche zu Wittenberg schlug 
Luther am 31. Oktober 1517 seine 95 Thesen, die die 
Welt in allen Bereichen des Lebens veränderten, sei es 
in Kirche, Kunst, Sprache oder Ökonomie. Nach Zer-
störungen des Kirchengebäudes in den folgenden 
Jahrhunderten wurde die Kirche Ende des 19. Jahrhun-
derts in neogotischem Stil neu errichtet. „Ein feste 
Burg ist unser Gott.“ – Diese Textzeile des bekannten 
Psalms und Kirchenliedes Martin Luthers prangt seit-
dem in großen Lettern auf dem Kirchturm der Schloss-
kirche. Heute können im Kircheninneren das Grab 
Luthers und die letzte Ruhestätte des Reformators 
Philipp Melanchthon besichtigt werden. 
www.schlosskirche-wittenberg.de

Stadtkirche St. Marien
Die Stadtkirche Wittenberg ist als Martin Luthers 
Predigtkirche eng mit dem reformatorischen Gesche-
hen verbunden. Als Luther 1512 seine Professur an der 
Wittenberger Universität antrat, fand er die Kirche so 
vor, wie sie sich jedem Besucher heute noch zeigt. 
Betritt man den Kirchenraum durch das große West-
portal, wird der Blick unmittelbar auf den Altar im Chor-
raum gelenkt. Dieser Altar von Lucas Cranach d.Ä. aus 
dem Jahre 1547 ist ein besonders eindrückliches Zeug-
nis aus der Reformationszeit. Als „Reformationsaltar“ 
zeigt er in seinen unversehrt erhalten gebliebenen vier 
Bildtafeln die Grundzüge evangelischen Gemeindele-
bens und des reformatorischen Kirchenverständnisses. 
www.stadtkirchengemeinde-wittenberg.de

Lutherstadt Wittenberg . 
Reformation erleben
Auch nach 2017, dem 500. „Geburtstag“ der Reformation, stehen große Jubiläen vor der Tür: 2021 
wird Luthers Auftritt vor dem Wormser Reichstag gefeiert („Hier stehe ich, ich kann nicht anders“), 
und 2022 ist das Jubiläum „500 Jahre Luthers deutsche Bibelübersetzung“. 
Die Reformation bleibt also weiter im Gespräch und damit Wittenberg als DIE weltweit bekannte 
Lutherstadt. Hier sind die Gäste herzlich willkommen, in Schloss- und Stadtkirche, im Lutherhaus 
und im Melanchthonhaus, den Wirkungsstätten der beiden bedeutendsten Reformatoren. 

 Marktplatz mit den Denkmälern von Luther und Melanchthon, Rathaus und Stadtkirche St Marien
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Lutherhaus
Über 35 Jahre lang war das Lutherhaus die Hauptwirkungsstätte 
des Reformators. Als Augustiner-Kloster erbaut, diente es Martin 
Luther seit 1508 als Wohnhaus – zunächst als Mönch, später zusam-
men mit seiner Familie. Hier hatte er seine „reformatorische Entde-
ckung“, hielt er Vorlesungen vor Studenten aus ganz Europa, hier 
entstanden seine Schriften, die die Welt veränderten. Das Luther-
haus ist das größte reformationsgeschichtliche Museum der Welt. 
Schon im Jahr 1883 öff nete es seine Türen für Besucher. Besonders 
in der Lutherstube, einem weitgehend im Originalzustand erhalte-
nen Wohnraum des Reformators, fühlen sich seither Menschen aus 
aller Welt in die Zeit Luthers zurückversetzt. www.martinluther.de

Melanchthonhaus
Eines der schönsten Bürgerhäuser der Stadt Wittenberg ließ Kurfürst 
Johann Friedrich 1536 für den Gelehrten Philipp Melanchthon er-
richten. Das stattliche Haus bot ausreichend Raum für Melanchthon 
und seine Familie wie auch für zahlreiche Studenten. Hier lebte er 
bis zu seinem Tod 1560. Im historischen Gebäude und im 2013 eröff -
neten Museumsneubau können Sie die Lebens- und Alltagswelt 
des Reformators in einem weitgehend barrierefreien Rundgang 
erkunden. Seit 2016 wachsen zudem in Melanchthons Kräutergar-
ten hinter dem Haus – ganz in der Tradition des kräuterkundigen 
Gelehrten – wieder Heilpfl anzen. www.martinluther.de

Melanchthons Kräutergarten

Lutherhaus, Disputationskatheder im Großen Hörsaal

„Kleine Familienauszeit“

„Sollen wir Kinder ziehen, so müssen wir auch 

Kinder mit ihnen werden.“ Martin Luther

Verbinden Sie Spannung, Spiel und Spaß mit 
Wissensvermittlung und einer kleinen Famili-
enauszeit in der Lutherstadt Wittenberg und 
der Region! 2 Übernachtungen in einer Ferien-
wohnung mit Selbstverpfl egung, WelterbeCard 
für 24 Stunden, 1 x Führung mit dem Audio-
Guide oder Teilnahme an der öff entlichen 
Stadtführung, 1 x Aufstieg Turm Schlosskirche, 
1 x Picknickkorb mit verschiedenen Leckereien. 
239,00 € pro Familie (2 Erwachsene und 1 Kind 
bis 14 J.), 340,00 € pro Familie (2 Erwachsene 
und 2 Kinder bis 14 J.). Angebot vorbehaltlich 
Verfügbarkeit. Reisezeit: ganzjährig buchbar 
(Bitte beachten Sie die Öff nungszeiten der 
Museen in der Nebensaison)

Tourist-Information Lutherstadt Wittenberg
Schlossplatz 2, 06886 Lutherstadt Wittenberg
Tel. 03491 498610
info@lutherstadt-wittenberg.de
www.lutherstadt-wittenberg.de

ANGEBOTE
für Gruppen und Individualgäste 

Brückenkopf-Hotel 
Lutherstadt Wittenberg

Auf dem Gelände einer historischen Wehranlage 
befi ndet sich das heutige Brückenkopf-Hotel. 
Dieses ruhige 3-Sterne-Hotel in der Lutherstadt 
Wittenberg besticht durch seine schöne Lage 
inmitten eines weitläufi gen Geländes am Ufer 
der Elbe. Bei uns fi nden Sie auch einen Reise-
mobil- und Yachthafen, sowie komfortabel 
ausgestattete Ferienappartements. Direkt von 
der Haustür aus, auch über bequeme Fahrrad-
wege, erkunden Sie die UNESCO-Welterbestätten 
in der Lutherstadt Wittenberg, das Wörlitzer 
Gartenreich und die Bauhausstadt Dessau sowie 
das UNESCO-Biosphärenreservat Mittelelbe. 

Unser Haus ist auch für Gruppen geeignet. 

MCE / Brückenkopf-Hotel 
Brückenkopf 1
06886 Lutherstadt Wittenberg
Tel. 03491 4540
www.marina-camp-elbe.de
info@brueckenkopf-hotel.de
info@marina-camp-elbe.de

  

Ringhotel „Zum Stein“ 
Luther | Bauhaus | Gartenreich

3 x Übernachtungen im Doppelzimmer, Stein-
Wohlfühlpaket (reichhaltiges Frühstücksbuff et – 
sonntags mit Sekt, frische Äpfel auf dem Zimmer, 
kuschliger Bademantel), 3 x Halbpension zum 
Verwöhnen: 4-Gang Menü mit drei Hauptge-
richten zur Wahl, 1 x pro Zimmer Reiseführer 
der Region, 1 x Parkführung in den Wörlitzer 
Anlagen, 1 x Stadtführung in Wittenberg (eige-
ne Anreise), 1 x Besichtigung des Bauhauses in 
Dessau (eigene Anreise), Benutzung der Römi-
schen Badelanschaft und des ganzjährig be-
heizten Außenpools. 

Ab 258,00 € Standard p.P. im DZ, 19,00 € EZ-Zu-
schlag pro Nacht. Buchbar vom 01.04. bis 
30.10.2019. Anreise an jedem beliebigen Tag.

Ringhotel „Zum Stein“ Wörlitz
Erdmannsdorff straße 228
06785 Oranienbaum-Wörlitz
Tel. 034905 500
www.hotel-zum-stein.de
info@hotel-zum-stein.de

  

Melanchthonhaus in Wittenberg



12    |    Weitere Informationen unter: Tel. 03491 402610 · www.anhalt-dessau-wittenberg.de 

Cranach-Höfe 
Die Wittenberger Cranach-Höfe waren die Wirkungs-
stätten der berühmten Malerfamilie Cranach. Im his-
torischen Cranach-Haus Markt 4 zeigt die Cranach-
Stiftung die Ausstellung „Cranachs Welt“, die einen 
Überblick über das an Themen und Motiven reiche 
Werk der Künstlerfamilie vermittelt und Kostbarkei-
ten wie die Cranach‘schen Deckenmalereien präsen-
tiert. Im Cranach-Hof, Schlossstraße 1, fi ndet man 
zudem eine Malschule, Künstlerateliers, Cafés, eine 
Apotheke, eine historische Druckerstube und die 
Cranach-Herberge. 
www.cranach-stiftung.de

futurea Science Center
Im futurea Science Center direkt am Marktplatz der 
Lutherstadt Wittenberg erwartet Sie eine interaktive 
Ausstellung rund um chemisches Wissen. Werden Sie 
selbst zum Forscher an den einzigartigen Exponaten, 
lassen Sie Elemente miteinander reagieren und ent-
decken Sie technische und naturwissenschaftliche 
Zusammenhänge mit all Ihren Sinnen. Als architekto-
nische Kleinode am historischen Marktplatz in der 
Lutherstadt Wittenberg beinhalten die Häuser eine 
Erlebniswelt des Agrofert-Konzerns, der in Wittenberg 
zeitgemäße und zukunftsfähige Chemie praktiziert. 
www.futurea.de

Auf dem Cranach-Hof Markt 4

Lutherstadt Wittenberg . 
So schön wie nie!
Die Stadt ist heute so schön wie nie! Umfangreiche Stadtentwicklungsprojekte – auch anlässlich 
des Reformationsjubiläums 2017 – haben dies ermöglicht. Die historische Altstadt mit ihren Höfen, 
Museen und off enen Bächen, bunten Häuserzeilen und charmanten Renaissancegiebeln lädt mit 
zahlreichen Einkaufsmöglichkeiten, dem Shopping-Center „Arsenal“ und einer vielfältigen Gastro-
nomie zu Erlebnissen der besonderen Art ein. Lassen Sie sich verführen! 
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Die Stiftung LEUCOREA
Die LEUCOREA pfl egt die Wissenschaft am historischen Ort der 
Universität Wittenberg. Sie nutzt das nach den früheren Universi-
tätsgebäuden benannte Gebäudeensemble des „Fridericianum“ 
als moderne Forschungs- und Tagungsstätte. www.leucorea.de

Asisi-Panorama Luther 1517
Im 360°- Panorama Luther 1517 des Künstlers Yadegar Asisi 
tauchen Sie ein in das Wittenberg der Reformationszeit. Ein-
gebettet in einen Tag-Nacht-Rhythmus und mit einer gewalti-
gen Soundinszenierung unterlegt, wird das Geschehen auf 
einer Fläche von 15x75 Metern nacherlebbar gemacht. 
Bekannte historische Begebenheiten, verwoben mit dem alltäg-
lichen Leben von Adel, Klerus und Stadtbevölkerung, eröff nen 
dem Betrachter vielschichtige Ansichten. www.asisi.de

Hundertwasserschule
Das Luther-Melanchthon-Gymnasium der Lutherstadt Witten-
berg wurde nach den Plänen des berühmten Architekten 
Friedensreich Hundertwasser umgebaut. Die damals renovie-
rungsbedürftige Schule wurde 1999 fertiggestellt.
www.hundertwasserschule.de

Tourist-Information Lutherstadt Wittenberg
Tel. 03491 498610 · www.lutherstadt-wittenberg.de

Im Asisi-Panorama

Wittenberger Altstadtbahn

„Lutherstadt Wittenberg einmal 
anders erleben“

Starten Sie ganz entspannt mit einer Fahrt der 
Wittenberger Altstadtbahn durch die histori-
sche Altstadt Wittenbergs bis zur Hundertwas-
serschule. Bevor Sie das Panorama Luther 1517 
zu einer Führung empfängt, stärken Sie sich 
bei einem Imbiss in der historischen Altstadt. 
Zum Abschluss fahren Sie zu Krümelmonsters 
Zweitwohnsitz, der Wikana Kekswelt, wo Sie 
mit Kaff ee und Kuchen erwartet werden. 

1-stündige Fahrt mit der Wittenberger 
Altstadtbahn, Mittagsimbiss im Restaurant 
(Kartoff elsalat und 1 Paar Würstchen inkl. 
1 Softgetränk), Eintritt und Führung im Asisi 
Panorama „Luther 1517“, 1 Stück Kuchen und 
1 Tasse Kaff ee in der Wikana Kekswelt. 
38,00 € p.P., mind. 20 Personen, 
Dauer: ca. 4,5 h, ganzjährig buchbar. 
Für das Programm ist ein Bus notwendig.

Kontaktdaten: siehe Angebot rechts

ANGEBOTE 
für Gruppen und Individualgäste

„Eine Zeitreise durch Wittenberg“

Begeben Sie sich auf eine Zeitreise und erleben 
Sie die bewegende Geschichte der Lutherstadt 
Wittenberg vom 14. bis zum 21. Jahrhundert! 
Dabei tauchen Sie in die Zeit der Askanier ein, 
entdecken Wittenberg zu Luthers Zeiten, erfah-
ren wie es zur Zeit der DDR um die Lutherstadt 
bestellt war und lernen warum Wittenberg ein 
wichtiger Industriestandort war und ist. Sie 
erwartet eine wahre Zeitreise!

2 Übernachtungen inkl. Frühstück, 1 x Ausleihe 
Audio-Guide, 1 x Eintritt in die Klosterkirche-
Historische Stadtinformation, 1 x Eintritt ins 
Panorama „Luther 1517“, 1 x Eintritt ins Haus der 
Geschichte, 1 x Eintritt ins Science Center 
“futurea”. 159,00 € p.P. im DZ, 229,00 € p.P. im EZ. 
Verlängerungsnacht: 56,00 € p.P. DZ, 90,00 € p.P. 
EZ. Reisezeit: 01.01.–31.12.2019 (von November 
bis März sind die Museen montags geschlossen).

Tourist-Information Lutherstadt Wittenberg
Schlossplatz 2, 06886 Lutherstadt Wittenberg
Tel. 03491 498610
info@lutherstadt-wittenberg.de
www.lutherstadt-wittenberg.de

 

 Modern übernachten in Dessau und Wittenberg
Jugendherberge Dessau

Ebertallee 151 | Tel. 0340 619803 | www.dessau.jugendherberge.de

Jugendherberge Wittenberg

Schlossstr. 14-15 | Tel. 03491 505205 | www.wittenberg.jugendherberge.de

Ü/FRÜHSTÜCK AB 23,50 €

Jugendherberge Dessau

Jugendherberge Wittenberg
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Gotisches Haus im Wörlitzer Park

UNESCO - Welterbe

Gartenreich Dessau-Wörlitz . 
Die ganze Welt ein Garten
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Highlights & Insidertipps 

Die Gartenträume werden 20!
Prächtige Barockgärten, weltberühmte 
Landschaftsparks und idyllische Anlagen 
mit botanischer Fülle: Das Netzwerk „Garten-
träume – Historische Parks in Sachsen-Anhalt“ 
vereint 50 der schönsten Parks des Landes, 
darunter das Dessau-Wörlitzer Gartenreich. 
Im Jubiläumsjahr 2020 bieten Feste, Lichter-
nächte, klassische Konzerte und praktische 
Seminare im Grünen unvergessliche 
Erlebnisse. 

www.gartentraeume-sachsen-anhalt.de

Weitere Tipps:
 » Haus des Sammlers – TabakCollegium 
am Schloss Oranienbaum

 » Unendlich schön – Eine Ausstellung im 
Historischen Gasthof »Zum Eichenkranz« 
in Wörlitz

 » Falknerei am Wörlitzer Park

 » Gartenreichsommer (Mai–September) 
mit Konzerten, Theater-Auff ührungen und 
musikalischen Besonderheiten 

 » Das Gartenreich per Rad oder zu Fuß 

entdecken: Gartenreichtour Fürst Franz, 
Oranierroute, Elberadweg, Lutherweg, 
Europaradweg R1

Auf einer Fläche von 142 Quadratkilometern schuf der Fürst und spätere Herzog Leopold III. Friedrich 
Franz von Anhalt-Dessau (1740–1817) eine Parklandschaft, wie sie Deutschland bis dahin noch nicht 
gesehen hatte. Entlang der Mittleren Elbe verknüpfte er in einem harmonischen Zusammenspiel von 
Natur, Architektur und Bildender Kunst ein Gesamtkunstwerk, das bis heute die Besucher in seinen 
Bann zieht. Seit dem Jahr 2000 gehört das Gartenreich Dessau-Wörlitz zum UNESCO-Weltkulturerbe.

Kulturstiftung Dessau-Wörlitz · Tel. 0340 646150 · www.gartenreich.de
Tourismusgesellschaft Wörlitz-Oranienbaum mbH · Tel. 034905 31009 · www.woerlitz-oranienbaum.de
Tourist-Information Dessau-Roßlau · Tel. 0340 2041442 · www.visitdessau.de 
Gesellschaft der Freunde des Dessau-Wörlitzer Gartenreiches e.V. · Tel. 034905 30870 · www.gartenreich.info 
www.luther-bauhaus-gartenreich.de
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Wörlitzer Park mit Schloss und 
Gotischem Haus
1765 beschloss Fürst Franz, in Wörlitz den ersten engli-
schen Landschaftspark auf dem europäischen Festland 
anzulegen. Heute gilt er als Inbegriff  der Aufklärung in 
Deutschland. Nur vier Jahre später errichtete er nach 
Entwürfen von Erdmannsdorff  mit dem Schloss Wörlitz 
den Gründungsbau des deutschen Klassizismus. Bei 
einem Besuch des Parks sollten Sie sich das klassizisti-
sche Schloss samt seiner originalen Ausstattung, die 
nahezu vollständig erhalten ist, nicht entgehen lassen. 
Seit 2017 sind erstmals alle Etagen, darunter auch das 
Belvedere, für Besucher geöff net. Das Gotische Haus 
birgt eine einmalige Kunstsammlung altdeutscher und 
altniederländischer Malerei und herausragender Glas-
gemälde vom 15. bis zum 17. Jahrhundert. Mit seiner 
beeindruckenden neugotischen Ausstattung diente es 
dem Fürsten Franz als privates Refugium. 

Schloss und Park Luisium
Die idyllische Gartenanlage des Luisiums mit dem 
gleichnamigen Schloss gehört zu den Geheimtipps 
im Gartenreich. Fürst Franz widmete das klassizistische 
Landhaus seiner Gemahlin Louise. Der im 18. Jahr-
hundert gestaltete Landschaftsgarten verbindet 
klassizistische und neugotische Gartenbauten und 
bietet einmalige Blicke in die Weiten der Elbauen.

Schloss Georgium, Georgengarten 
und Beckerbruch an der Elbe
Der zweitgrößte Landschaftspark im Gartenreich Des-
sau-Wörlitz umfasst die Gärten rund um das Schloss, das 
naturnahe Wald- und Sumpfgebiet  „Beckerbruch“ und 
die Auenwiesen an der Elbe. Neben dem Schloss Geor-
gium und dem im 19. Jahrhundert angelegten Mausole-
um gehören die künstliche Ruine  „Wallwitzburg“ und 
der Elbpavillon zu den prägenden Bauten der Anlage.

Gartenreich Dessau-Wörlitz . 
Welterbe der UNESCO
Unter Fürst Leopold III. Friedrich Franz von Anhalt-Dessau (1740–1817) entstanden ab 1765 mit 
Hilfe seines Freundes, dem Architekten Friedrich Wilhelm von Erdmannsdorff  (1736–1800), 
sechs Schloss- und sieben Parkanlagen, die geprägt von der Zeit der Aufklärung und englischer 
Gartenbaukunst sind. Ganz im Sinne ihres Schöpfers verbindet die Kulturlandschaft „das Nützliche 
mit dem Angenehmen“ und bietet Erholung, Bildung und Kunst. Die weitläufi gen Anlagen geben dem 
gesamten Landstrich an Elbe und Mulde den Charakter eines Parks von unendlicher Weite.

Orangerie Wörlitz
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Kühnauer Landschaftspark, Schloss und 
Schlossgarten Großkühnau
Der langgestreckte Kühnauer Park befi ndet sich in reizvoller Lage am 
Südufer des Kühnauer Sees. Ab 1805 wurde er von Erbprinz Friedrich von 
Anhalt-Dessau (1769–1814) gestaltet. Auch das klassizistische Schloss 
Kühnau sowie die neoromanisch-byzantinische Kirche, die erste ihrer Art in 
Deutschland, wurden in die Gestaltung eingebunden.

Schloss und Schlossgarten Mosigkau
Die reizvolle Schloss- und Gartenanlage von Mosigkau wurde in den Jahren 
1752–1757 für die Prinzessin Anna Wilhelmine von Anhalt-Dessau als Sommer-
residenz erbaut. Das heute liebevoll als das »kleine Sanssouci« bezeichnete 
Haus mit seiner berühmten Gemäldesammlung und dem Schlosspark zählen 
zu den letzten weitgehend erhaltenen Rokokoensembles Mitteldeutschlands.

Schloss und Schlossgarten Oranienbaum
Ein kleines Stück Holland kann man inmitten des Gartenreichs bei einem 
Besuch von Schloss, Schlosspark und Stadt Oranienbaum kennenlernen. Das 
Schloss wurde ab 1693 für Henriette Catharina von Oranien-Nassau errichtet. 
Von seiner ehemaligen Pracht zeugen heute u. a. noch der Fliesenkeller, der 
Ledertapetensaal und der Spiegelkristallsaal. Im barocken Garten beeindru-
cken im Sommer die zahlreichen Zitruspfl anzen. Den Englisch-Chinesischen 
Gartenteil, der älteste erhaltene dieser Art in Deutschland, zieren eine fünf-
geschossige Pagode, das Chinesische Haus und mehrere Bogenbrücken.

Park am Sieglitzer Berg an der Elbe
Leopold III. Friedrich Franz ließ westlich des alten Fischerdorfs Vockerode 
den Waldpark anlegen, der schon von Zeitgenossen als „reizendste Wildnis“ 
beschrieben wurde. Das Herzstück dieser Waldeinsamkeit bildete die „Solitude”, 
ein kleines klassizistisches Schlösschen, das mit großem bürgerlichen Enga-
gement wieder aufgebaut wurde.

Wörlitz kulinarisch

Entdecken Sie während eines geführten Rund-
gangs den ersten englischen Landschaftsgarten 
in Deutschland. Lassen Sie sich von Natur und 
Kunst verzaubern und genießen Sie malerische 
Gartenszenen während einer kulinarischen 
Gondelfahrt auf dem Wörlitzer See. 2-stündige 
Parkführung, Gondelfahrt mit Catering 
(n. Kundenwunsch), ab 33,00 € p.P., Gruppen: 
ab 12 Personen. Busstellplatz: ja. Zeitraum: 
April–Oktober. Dauer: 3–4 Stunden. Die histo-
rische Parkanlage ist nicht barrierefrei.

Tourismusges. Wörlitz-Oranienbaum mbH
Förstergasse 26, 06785 Oranienbaum-Wörlitz, 
OT Wörlitz, Tel. 034905 31009 
www.woerlitz-information.de
info@woerlitz-information.de

ANGEBOTE
für Gruppen und Individualgäste 

Rückkehr ins Licht – Georg Forster 
und die Wörlitzer Südseesammlung

Die Kulturstiftung Dessau-Wörlitz widmet sich 
ab dem 6. Mai 2019 in einer Dauerausstellung 
dem Welterkunder Georg Forster und der 
sensationellen Wörlitzer Südseesammlung. 
Diese umfasst etwa 30 ethnologische Objekte, 
welche er als Teil eines großen Konvoluts vor 
mehr als 240 Jahren von seiner Weltumsege-
lung mit James Cook mitbrachte und Fürst 
Franz von Anhalt-Dessau schenkte. Besichti-
gung der Ausstellung: 6,00 € p.P. (5,00 € ermä-
ßigt). Kombiticket Führung Belvedere und 
Besichtigung der Ausstellung: 12,00 € p.P. 
Busstellplatz vorhanden. Öff nungszeiten 
Schloss Wörlitz: Frühlingserwachen bis April, 
Di–So u. Feiertage 11–17 Uhr. Mai–September, 
Di–So u. Feiertage 10–18 Uhr. Oktober–Sonntag 
nach Reformationstag, Di–So u. Feiertage 
11–17 Uhr. Letzter Einlass zur Ausstellung: 
1 Stunde vor Schließung.

Schloss Wörlitz
Kirchgasse, 06785 Oranienbaum-Wörlitz , OT 
Wörlitz, Tel. 034905 4090, www.gartenreich.de 
schloss-woerlitz@gartenreich.de

ANGEBOTE
für Gruppen und Individualgäste  

Hotel und Restaurant 
„Goldener Fasan“: Zauber der Saison

Erleben Sie die schönsten Jahreszeiten im 
bekannten Dessau-Wörlitzer Gartenreich! 
Verbringen Sie 3 wundervolle Tage in der be-
liebtesten Tourismusregion Mitteldeutschlands 
und lassen Sie sich von der Natur verzaubern. 

Unser Angebot: 3 x Übernachtungen im DZ, 
3 x vielseitiges Frühstück am Buff et, 3 x HP mit 
regionalen Spezialitäten davon 1 x als „Frühlings-, 
Sommer- oder Herbstmenü“, Eintrittskarten für 
die Ausstellung im Schloss und Park Oranien-
baum, 209 € p.P. im DZ, 254 € im EZ, 195 € p.P. 
im DZ bei Gruppen ab 20 Personen, ein Frei-
platz ab 20 Personen, Gruppengröße bis 55 
Personen, Busstellplatz: ja. Buchungszeitraum: 
21. März–31. Oktober, Buchungskontakt: Frau 
Jung unter 034904 3030 oder per E-Mail.

Hotel & Restaurant „Goldener Fasan” 
Dessauer Str. 41-42, 
06785 Oranienbaum-Wörlitz, OT Oranienbaum
Tel. 034904 3030 
www.hotel-oranienbaum.de
info@hotel-oranienbaum.de -hotel.de

Schloss Oranienbaum
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Elblandschaft zwischen Dessau und Roßlau

Elbfähre Aken

Biosphärenreservat Mittelelbe .
Schatzkammer der Natur

UNESCO - Welterbe
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Weite Wiesen mit Jahrhunderte alten Solitäreichen prägen die Landschaft des ältesten deutschen 
Biosphärenreservates, das vom Aussterben bedrohten Arten wie Biber, Seeadler und Schwarzstorch 
einen Lebensraum bietet. Als größter Teil des länderübergreifenden UNESCO-Biosphärenreservates 
Flusslandschaft Elbe steht das Gebiet im Zeichen des Schutzes beinah ausgestorbener Tier- und 
Pfl anzenarten wie sein berühmtester Vertreter, der Elbebiber. Aber auch andere seltene Spezies wie 
die Sibirische Schwertlilie und der Eisvogel fi nden hier ihren Lebensraum.

Biosphärenreservat Mittelelbe · Tel. 034904 40631 · www.mittelelbe.com · www.gartenreich.net 
www.luther-bauhaus-gartenreich.de

Solitäreiche

Elbebiber

Biberfreianlage

BIOSPHÄRENRESERVAT 
MITTELELBE
1979 – 2019

40 Jahre Biosphärenreservat 
Mittelelbe

Das Biosphärenreservat Mittelelbe feiert 2019 sein 40-jähriges 
Bestehen. Gemeinsam mit dem Vessertal in Thüringen er-
hielt es 1979 von der UNESCO die Anerkennung. Das Jubilä-
umsjahr wird mit vielfältigen Veranstaltungen begangen:

 » 18.04.2019, 9.30 Uhr, Breitenhagen - Alt Tochheim, am 
Restaurantschiff  „Marie-Gerda“ „40 Jahre Biosphärenreservat 
Mittelelbe Smedeberg, ein Ort mitten im Lödderitzer Forst“; 
Wanderung mit dem Ranger Lothar Händler durch das 
Ur-Gebiet des Biosphärenreservates Mittelelbe

 » 18.09.2019, 16.00 Uhr, Steckby (LK Anhalt-Bitterfeld), 
Staatliche Vogelschutzwarte, Zerbster Straße 7 „1979–2019: 
40 Jahre Biosphärenreservat Mittelelbe. Die Wiege des 
Biosphärenreservates Mittelelbe“; Führung mit dem Ranger 
Axel Zehle sowie mit Peter Ibe und Dr. Lutz Reichhoff  
durch den Steckby-Lödderitzer Forst

www.mittelelbe.com
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Ein Ausfl ug in das Biosphärenreservat Mittelelbe, 
eines der beiden ältesten in Deutschland, bietet eine 
ganz besondere Begegnung mit der Natur. Der Besu-
cher fi ndet einen unvergleichlichen Reichtum an 
Tier- und Pfl anzenarten in unberührter Umgebung. 
Die großen Überschwemmungsfl ächen der Elbufer 
sind der Boden für den größten zusammenhängen-
den Auenwaldkomplex Mitteleuropas. Allein über 
200 Bienen- und 50 Libellenarten leben in diesem 
Ökosystem. Die Auenlandschaft wartet mit besten 
Lebensbedingungen für zahlreiche Vogelarten auf. 
Weißstörche, Seeadler und Eisvögel brüten, rasten 
und überwintern teilweise hier. Darüber hinaus ist 
das Gebiet Lebensraum für viele Insekten, Kriech- 
und Säugetiere wie Fledermäuse, Fischotter oder den 
bekannten Elbebiber. Dieser ist auch das Symboltier 
des Biosphärenreservats Mittelelbe. In der Biberfrei-
anlage zwischen Dessau und Oranienbaum kann 
man mit einer Führung mehr über den Biber und 
seinen Lebensraum erfahren. Zahlreiche Auenpfade 

laden zudem zu fachkundigen Rangerführungen und 
Exkursionen ein, darunter Vogelexpeditionen oder 
Fährten lesen im Schnee. Mit der App „Biosphären-

reservat Elbe“ kann man die Elbauen im Sieglitzer 
Park bei Vockerode näher entdecken. 

Informationszentrum Auenhaus
Anlaufstelle für Besucher ist der Informationspavillon 
„Auenhaus“ zwischen Dessau und Oranienbaum. 
Neben einer Ausstellung informieren Wanderkarten 
und Broschüren über das Biosphärenreservat. Im Freige-
lände kann man im Kräuter- und Gemüsegarten ent-
spannen. Für Kinder gibt es hier einen Spielplatz und 
das Biberkino. Der Lehr- und Erlebnispfad führt vorbei 
an Sprunggruben und Taststrecken zur Biberfreianlage. 

Biosphärenreservat Mittelelbe – Informationszentrum 
Auenhaus, Am Kapenschlösschen 3, 06785 Oranienbaum-
Wörlitz · Tel. 034904 40631 · www.mittelelbe.com 
poststelle@mittelelbe.mule.sachsen-anhalt.de

Biosphärenreservat Mittelelbe
Wie ein blaues Band zieht sich die Elbe durch Sachsen-Anhalt. An ihren Ufern bieten ausgedehnte 
Naturräume ideale Bedingungen für Pfl anzen und Tiere, die in anderen Teilen Europas längst aus-
gestorben sind. Das Biosphärenreservat Mittelelbe, größter Teil des länderübergreifenden 
UNESCO-Biosphärenreservats Flusslandschaft Elbe, erstreckt sich auf 126.000 Hektar und über 
300 Flusskilometer. Es umfasst neben der Elbe auch ihre angrenzenden Auengebiete und die 
Mündungen der Elbe-Zufl üsse Schwarze Elster, Mulde, Saale und Havel.

Elbufer bei Aken (Elbe)



Ranger im Biosphärenreservat
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Aken (Elbe)
Inmitten der landschaftlich reizvollen Elbauen liegt die Stadt Aken (Elbe). 
Bereits von Weitem grüßen die markanten Silhouetten der Kirchtürme 
St. Marien sowie St. Nikolai und des Wasserturms. In der Blütezeit der Fluss-
schiff fahrt galt Aken als die bedeutendste Schiff fahrtsstadt an der Elbe. Auch 
heute werden im landesbedeutsamen Hafen tonnenschwere Lasten umge-
schlagen. Besonders lohnenswert sind ein Spaziergang entlang der Elbprome-
nade, eine Fahrt mit der Gierseilfähre über die Elbe oder ein Besuch in einem 
der beiden traumhaften Ausfl ugslokale. Naturfreunde kommen auf ausge-
schilderten Wanderpfaden auf ihre Kosten. Mehrmals im Jahr werden geführte 
Touren zu Fuß, mit dem Rad, auf dem Pferd oder mit dem Kanu angeboten. 
Der Elberadweg zwischen Aken und Breitenhagen verläuft durch das größte 
begehbare Naturschutzprojekt des WWF in Deutschland. Außergewöhnlich. 
Natürlich. – So präsentiert sich die Stadt Aken (Elbe) ihren Besuchern.

Stadt Aken (Elbe) · Tel. 034909 80417 · info@aken.de · www.aken.de

Geführte Erlebnistouren durch 
Elbaue und Gartenreich

Unsere Erlebnistouren zwischen Dessau, 
Wörlitz und Wittenberg durchqueren eine 
einmalige Landschaft: Sieben Parkanlagen 
umfasst das Weltkulturerbe Dessau-Wörlitzer 
Gartenreich. Jede ist einzigartig in ihrer 
Gestaltung und Wirkung, alle sind eingebettet 
in die prächtige Auenlandschaft des größten 
deutschen Schutzgebietes Flusslandschaft 
Elbe. Gruppenpreise ab 12,00 € p.P.

Tourist-Information Dessau
Ratsgasse 11
06844 Dessau-Rosslau
Tel. 0340 204 1442
www.visitdessau.de
touristinfo@dessau-rosslau.de

ANGEBOTE
für Gruppen und Individualgäste 

Feriendorf & Paddelabenteuer
Beherbergung/Paddeltouren 
ab 2 Personen
Erleben Sie Ihr persönliches Elbe-Paddelaben-
teuer: „Feriendorf & Paddelabenteuer“ hält 
täglich ca. 60 Boote einsatzbereit für acht 
planmäßig durchführbare Tagestouren. Der 
Tourenablauf ist für Einzelpersonen, Gruppen 
und unerfahrene Schnupperpaddler sehr gut 
geeignet. „Kanutouristiker“ weisen Sie in die 
Paddeltechnik und Besonderheiten der Elbe 
vor der Tour ein. Sie paddeln selbständig und 
stets mit der Strömung. Onlinebuchung bis 
20:00 Uhr am Vorabend und telefonische 
Buchungen bis 8:30 Uhr am Paddeltag möglich. 
Bei Schlechtwetter ist eine kostenfreie Stornie-
rung vorgesehen.

Familienspaß • Gruppen-Events • Klassen-
fahrt • Projekttage • Ferienlager 

Feriendorf & Paddelabenteuer
Ziekoer Landstraße 4, 06869 Coswig (Anhalt)
Tel.: 034903 59260
www.feriendorf-elbe.de
info@feriendorf-elbe.de

  

„Naturschönheit Elbe - Erholung mit 
Genuss und Kultur“

Erkunden Sie die UNESCO-Welterbestätten und 
bewundern Sie die reizvolle Naturlandschaft 
der Mittelelbe. Genießen Sie bei einer Paddel-
tour die Flora und Fauna der Elbe und entdecken 
Sie bei einer Radtour auf dem Elberadweg die 
Schönheit des Wörlitzer Parks. Bei einer Stadt-
führung durch die Lutherstadt Wittenberg 
wandeln Sie auf den Spuren der Reformation 
und erfahren, warum Wittenberg wahrhaftes 
Zentrum der Weltkultur ist. 

3 Übernachtungen im DZ in einem Stadthotel 
oder Pension in der Lutherstadt Wittenberg 
inkl. Frühstück, Gondelfahrt in Wörlitz und 
eine Paddeltour auf der Elbe – im Rahmen der 
3 Tage WelterbeCard, Audio Guide Tour durch 
die Lutherstadt Wittenberg, 1 x Leihfahrrad für 
einen Tag, 1 x Kaff eetrinken im Wörlitzer Park, 
1 x Abendessen, 269,00 € p.P. DZ, 359,00 € p.P. EZ. 
Reisezeit: April–Oktober 2019. Verfügbarkeit 
vorbehalten.

Tourist-Information Lutherstadt Wittenberg
Schlossplatz 2
06886 Lutherstadt Wittenberg
Tel. 03491 498610
info@lutherstadt-wittenberg.de
www.lutherstadt-wittenberg.de

  



Schlossanlage Bernburg mit Eulenspiegelturm
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Highlights & Insidertipps

 » Zerbster Faschfesttage 2019, Barockmusikfestival

 » Coswiger Sommermusiktage und Treidelfest im Juni 2019 sowie 
der Laurentiusmarkt im Wandel der Zeit im Oktober 2019

 » Das Veranstaltungszentrum im Schloss Köthen bietet viel-
fältige Möglichkeiten für Tagungen und Feiern. Mit dem in 2018 
wiedereröff neten Spiegelsaal im Schloss Köthen fi nden Kultur-
interessierte hier ein besonderes Highlight

 » Zickzackhausen – Die wiederentdeckte Moderne in Bernburg (Saale)

 » Kulinarisches aus Anhalt

 » Eike-von-Repgow-Dorf Reppichau: Der vermutlich aus 
Reppichau stammende Eike von Repgow verfasst zu Beginn des 
13. Jh. das erste mittelalterliche Rechtsbuch, den Sachsenspiegel. 
Fast 700 Jahre wurde aus ihm Recht gesprochen. Das Kunst-
projekt Sachsenspiegel stellt im Dorf Reppichau durch Plastiken, 
Fassadenbemalungen und Ausstellungsräume die mittelalter-
liche Rechtssprechung und Geschichte dar. www.reppichau.de

Anhalt . 
Ideenreich & bärenstark
Das Ideenreich Anhalt steht für Aufklärung, Moderne und Reformation. Hier komponierte Johann 
Sebastian Bach, Walter Gropius entwarf das Bauhaus und Fürst Franz schuf sein Gartenreich. In Zerbst 
lebte die spätere russische Zarin Katharina die Große. Entdecken auch Sie dieses über 800 Jahre alte 
Anhalt als eine der ältesten und bedeutendsten Kulturlandschaften Deutschlands, das mit interes-
santen Wirkungsstätten vieler bekannter Persönlichkeiten aufwartet – eingebettet in märchenhaft 
schöne Landschaften, Parks und Gärten.

Anhaltische Landschaft e. V. · Tel. 0340 25084458 · www.anhaltische-landschaft.de

Kaisersaal im Eike-von-Repgow-Dorf Reppichau



Osterkirche Trüben

Bibelkirche Düben

Weihnachtskirche Polenzko

Gesangbuchkirche Luso

Fenster Kirche Rodleben
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Eine WelterbeRegion . Eine GästeCard 
                          

    
www.welterbecard.de

Kirchen in Anhalt – eine besondere Empfehlung 
Th emenkirchen und „entschlossene Kirchen“ 

Entdecken Sie in Anhalt die stillen Schönheiten auf dem Lande: Off ene Dorfkirchen und Themen-
kirchen, Schönes, Unerwartetes und Kurioses aus acht Jahrhunderten in einer Landschaft, in der Sie 
von Kirchturm zu Kirchturm blicken können – und das Weltkulturerbe liegt gleich nebenan! 
45 Kirchen im Kirchenkreis Zerbst sind „entschlossen“ im doppelten Sinne: entschlossen, etwas für 
die Erhaltung der Kirche zu tun und entschlossen, die Kirchen für alle zu öff nen. Entlang eines Rund-
weges informieren Themenkirchen über das Evangelium. Entdecken Sie dazu u.a. die Gesangbuch-, 
die Weihnachts- und die Osterkirche. 

www.kircheanhalt.de, www.entschlossene-kirchen.de/themenkirchen

Lichtungen
In zumeist mittelalterlichen Dorfkirchen im Bereich der Evangelischen Landeskirche Anhalts entsteht 
gegenwärtig ein bemerkenswertes Ensemble zeitgenössischer Glasmalerei, die „Lichtungen“. Interna-
tional bekannte Künstlerinnen und Künstler wie Tony Cragg, Hella Santarossa, Jochem Poensgen 
oder Johannes Schreiter, aber auch junge Künstler haben sich zusammengefunden, um gemeinsam 
mit den örtlichen Kirchengemeinden große Kunst in kleinen Kirchen an entlegenen Orten zu wagen. 
Die Glasfenster sind seit 2013 in traditionellen und experimentellen Techniken der Glasmalkunst so-
wie in höchster kunsthandwerklicher Qualität in führenden Werkstätten der Glasmalerei entstanden.

www.lichtungen-glasmalerei.de
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Das 1490 erbaute Rathaus, das nach der Zerstörung 
im Renaissancestil wieder aufgebaut und erweitert 
wurde, beherbergt heute auch die Stadtinformation.
Hinter dem Rathaus fi ndet man in einem großzügig 
gestalteten Ensemble das Romantikmuseum, einen 
Parkplatz und einen Fahrradrastplatz mit Fahrradbo-
xen und Ladestation für E-Bikes und E-Autos. Die 
überaus ansprechende Zuwegung für Radwanderer 
von dort aus – direkt zum Elberadweg – ist ein großes 
„Plus“ und eine optimale Verbindung zur Innenstadt 
und der Stadtinformation. Eingebettet zwischen vier 
UNESCO-Weltkulturerbestätten empfi ehlt sich die 
Stadt als Ausgangspunkt für Exkursionen, aber auch 

aufgrund ihrer eigenen reichen Geschichte und wirbt 
mit dem Slogan: Coswig (Anhalt) sELBEr erleben.

Simonetti Haus
Das Simonetti Haus – einst barocker Adelssitz von 
1699, birgt in seinem Inneren sieben einzigartige 
Stuckdecken. Eine Besichtigung ist äußerst lohnens-
wert, besonders in Verbindung mit der Kulturveran-
staltung „Katzenmusik“ von der es jährlich 5 Aufl agen 
gibt. Programm und Termine unter 
www.simonettihaus.de 

Coswig (Anhalt) . 
Coswig sELBEr erleben
Die Stadt ist weitaus mehr als nur Geschichte, die ehemalige Residenzstadt mit ihrer stolzen Vergan-
genheit und den zugehörigen Dörfern liegt verträumt zwischen der Elbaue und den bewaldeten 
Höhenzügen des Flämings. Natur überall. Sie lädt zu Tierbeobachtungen, zum Wandern, Radfahren 
oder Paddeln ein. Einiges gibt es auch an Kunst und Kultur zu entdecken. Das Residenzschloss 
als Geburtsort des Barock in Anhalt ist leider nicht zu besichtigen, da es in Privatbesitz ist. 
Die Bedeutung Coswigs als Residenzstadt endete mit der letzten Zerbster Fürstin Friederike, einer 
Schwägerin der russischen Zarin Katharina II. 

Am Elbufer bei Coswig mit Blick auf Stadt und Schloss
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Kirche St. Nicolai
Ebenso ist das älteste Bauwerk der Stadt, die Kirche 
St. Nicolai mit seinen drei Cranachgemälden, seinen 
unzähligen Kostbarkeiten und der hochwertigen 
Konzertreihe „Musik zum Monatsausklang am Luther-
weg“ einen Besuch wert. Die Stadtkirche wurde zur 
Kirche des Jahres 2002/2003 in Sachsen-Anhalt und 
2010 zur Radwegekirche erklärt und ist täglich für die 
Besucher geöff net. 
www.kirche-coswig.de 

Stadtmuseum mit Romantikmuseum
Südlich zur Kirche eröff net sich der Hof zum ehemali-
gen Dominikanerinnenkloster – der Klosterhof. Er ist 
heute das kulturelle Zentrum der Stadt. In dessen 
historischen Mauern wartet das Coswiger Stadtmuse-
um auf Ihren Besuch. Hier sind drei Ausstellungen zu 
sehen: „Die Biographie eines Flusses“, eine Keramik-
ausstellung sowie im angrenzenden Gartenhaus im 
Romantikmuseum die Ausstellung „Meisterwerke der 
Romantik in Anhalt“. 

Stadtinformation Coswig (Anhalt)
Tel. 034903 610155 · www.coswigonline.de

Insidertipp
Die 800-jährige Geschichte des Kreuzrittergutes 
Buro, der ehemaligen Niederlassung des Deutschen 
 Ordens, lässt sich besonders gut bei Führungen, 
 Festen und Veranstaltungen entdecken. Das Kreuz-
rittergut Buro gehört neben dem Rittergut Maxdorf 
bei Köthen und Schloss Biendorf bei Bernburg zum 
Zusammenschluss „Historischer Häuser und Gärten 
in Sachsen-Anhalt“. 
www.schloesser-sachsen-anhalt.de 
www.kreuzritter-gut.de

Museumsbesuch in Coswig 
mit Führung

Im Stadtmuseum, das sich im ehemaligen 
Dominikanerinnenkloster befi ndet, heißt das 
große Thema „Elbe“. Wie sollte es anders sein, 
wenn die Stadt, idyllisch am Elbebogen gele-
gen und nur durch den Fluss vom gegenüber-
liegenden Dessau-Wörlitzer Gartenreich 
getrennt ist. Mehr als 200 erstrangige Expona-
te zeigen die Kulturgeschichte dieses europäi-
schen Stromes. Gemälde, Grafi ken, Skulpturen, 
Handwerks- und Brauchtumsgeräte, Schiff s-
modelle und archäologische Funde lassen die 
„Biographie“ der Elbe lebendig werden. 

Die Keramikausstellung im selben Gebäude ist 
ebenfalls sehenswert. Coswig galt früher als 
Töpferstadt mit über 40 Töpfereien. Bewun-
dern Sie das einfache „Braunzeug“ und die 
kräftigen Grau-Blautöne der „Flämingkeramik“. 
Kombinieren Sie Ihren Besuch mit einer Visite 
im „Gartenhaus“ mit seiner Ausstellung 
“Romantik in Anhalt“. Diese ist der Malerin aus 
Anhalt – Caroline Bardua gewidmet ist. Bardua 
war eine der bedeutendsten Vertreterinnen 
der deutschen Romantik. 

3 Ausstellungen für einen Preis. 5,00 € p.P.

Stadtinformation Coswig (Anhalt)
Am Markt 1, 06869 Coswig (Anhalt)
Tel. 034903 610155
buergerbuero@coswig-online.de
www.coswigonline.de

Kreuzrittergut Buro

Treidelfest Coswig

Stadtansicht Coswig

Beide Altarfl ügel der Kirche in Klieken bei 
Coswig stammen aus der Cranachwerkstatt

ANGEBOTE
für Gruppen und Individualgäste 
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Stolz und imposant erhebt sich hoch über der Saale 
das Schloss Bernburg – die „Krone Anhalts“. Der 
Stammvater der Askanier, Albrecht der Bär, errichtete 
es als Witwensitz für seine Mutter Eilika. Die „Leuchte“ 
als Wahrzeichen der Reformation und „Die Luther-
schriften der Stadt Bernburg“, eine der ältesten und 
kostbarsten Werke Luthers, zeugen vom gewaltigen 
politischen Wandel jener Zeit.

Schloss, Altstadt und Kirchen
Das heutige Renaissance-Schloss gilt als das schönste 
entlang der Saale. Durch zahlreiche bauliche Verän-
derungen verfügt das Bernburger Schloss über bau-

künstlerische Elemente von der Romanik bis zum 
Barock. Ein besonderes Erlebnis ist der Aufstieg zum 
romanischen Bergfried „Eulenspiegelturm“, der mit 
38 Metern Höhe das weltweit größte Denkmal ist, das 
an den lustigen Schalk erinnert. Das Schlossmuseum 
Bernburg präsentiert sich ab 2021 in modernen, bar-
rierefreien Räumen mit aktuellen, hochinteressanten 
Ausstellungsinhalten für Jung und Alt. Sie erwartet 
eine wundervolle Altstadt voll imposanter Kirchen 
und historischer Gebäude wie die Schlosskirche 
St. Aegidien mit prachtvoller Fürstengruft, die Kunst-
halle im ehemaligen Marstall des Schlosses sowie das 
Rathaus mit der bekannten Blumenuhr und der 

Bernburg (Saale) . 
Ehemalige Residenz der Fürsten 
zu Anhalt-Bernburg
Bernburg an der Saale liegt im Herzen Sachsen-Anhalts. Die Vielfalt der Kultur- und Freizeitangebote 
sowie die zum Teil versteckten Schönheiten erschließen sich bei einem Besuch der ehemaligen 
Residenzstadt von Anhalt-Bernburg. Ob Tagesausfl ug oder Wochenende mit der Familie, dem Verein 
oder zu zweit – Bernburg ist immer eine Reise wert.

Fahrgastschiff  „Saalefee“ vor dem Schloss Bernburg
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geografi sch-astronomischen Kunstuhr. Das sakrale 
Kleinod St. Stephani im Stadtteil Waldau und der 
Eulenspiegelturm im Schloss liegen an der Straße der 
Romanik. www.museumschlossbernburg.de

Parkeisenbahn
Die kleine Parkeisenbahn fährt durch das Naherho-
lungsgebiet „Krumbholz“ und verbindet die belieb-
ten Ausfl ugsziele Tiergarten, Keßlerturm und den 
Märchengarten „Paradies“.

Carl-Maria-von-Weber-Th eater 
Bernburg
Herzog Alexius Friedrich Christian von Anhalt-Bernburg 
ließ das Gebäude in den Jahren 1826–27 errichten. 
Von 1993–1997 wurde das gesamte Theater moderni-
siert und rekonstruiert. Gäste können die Theaterat-
mosphäre des späten 19. Jahrhunderts bei einem 
Besuch der Spielstätte hautnah erleben. Das Theater 
gehört zur „Europastraße Historische Theater“.
www.theater-bernburg.de

Fahrgastschiff  MS „Saalefee“ 
„Leinen los“ heißt es, wenn das vollklimatisierte Fahr-
gastschiff  MS „Saalefee“ zu romantischen Fahrten in 
den Naturpark „Unteres Saaletal“ einlädt. Von März 
bis in den Oktober sind Schleusen-, Kaff ee- und 
Mondscheinfahrten fester Bestandteil des Fahrplans. 
www.bernburger-freizeit.de

Zickzackhausen – Die wiederentdeckte 
Moderne
Nähert man sich Bernburg aus Richtung Norden, 
dann fällt linkerhand eine Siedlung auf. Die Reihen-
häuser dort stehen über Eck, ihre Front- und Rücksei-
ten bilden eine Zickzacklinie: Zickzackhausen. Als 
Maßnahme des sozialen Wohnungsbau wurde diese 
Siedlung 1929 als Gartensiedlung fertiggestellt. 
Zickzackhausen ist ein bemerkenswertes Denkmal 
der Architektur des Bauhauses und der Moderne. 

Stadtinformation Bernburg
Tel. 03471 3469311 · www.bernburger-freizeit.de

Zickzackhausen

Kirche St. Stephani im Stadtteil Waldau
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Bernburg (Saale) erleben 
Freizeitspaß für Jung und Alt

Spiel, Spaß und jede Menge Geschichte – das 
bietet Ihnen die ehemalige Residenzstadt der 
Fürsten zu Anhalt-Bernburg!

Fahren Sie mit der Parkeisenbahn durch das 
Bernburger „Krumbholz“ zum Tiergarten und 
zum Märchengarten „Paradies“. Mit der Fähre 
erreichen Sie das Schloss Bernburg, welches als 
das schönste Schloss entlang der Saale gilt – die 
„Krone Anhalts“. Vom romanischen Bergfried, 
dem „Eulenspiegelturm“, genießt man einen 
herrlichen Blick ins Land Anhalts. Till selbst 
erzählt hier als lebensgroße sprach- und 
bewegungsgesteuerte Figur seine Geschichte.

11,00 €/Kind bis 14 J., 17,00 €/Erw.; 15,40 €/Erw. 
Gruppe (Übernachtung auf Wunsch gegen 
Aufpreis buchbar).

Stadtinformation Bernburg
Lindenplatz 9, 06406 Bernburg (Saale)
Tel. 03471 3469311
www.bernburger-freizeit.de 
stadtinfo@bernburger-freizeit.de

ANGEBOTE
für Gruppen und Individualgäste 
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Die einst größte Stadt Anhalts hat noch heute die 
mittelalterliche Stadtmauer, den steinernen Roland 
und die sagenumwobene, goldene Butterjungfer. 
Sehr früh wechselte Zerbst während der Reformation 
zum neuen Glauben und gilt darum auch als die 
Wiege der Reformation in Anhalt.

Auf den Spuren von Katharina der 
Großen
Zarin Katharina II. von Russland entstammt dem 
Fürstenhaus von Anhalt-Zerbst. Ihr zu Ehren gibt es 
im Kavalierhaus nicht nur eine museale Sammlung, 
sondern es entstand in ihrer Heimatstadt auch die 
nach ihr benannte 10-Stationen-Route mit dem 
deutschlandweit einmaligen Denkmal.

Barockmusik
Als J. F. Fasch in Zerbst von 1722–1758 Hofkapell-
meister war, erlangte die Barockmusik eine eigene 
Blüte. Sehr geschätzt von Zeitgenossen wie Bach, hin-
terließ Fasch unzählige Werke. Alle zwei Jahre fi nden 
in Zerbst die Internationalen Fasch-Festtage mit Spit-
zenensembles der Barockmusik statt. www.fasch.net

Francisceum Zerbst
Im ehemaligen Franziskanerkloster aus dem 13. Jahr-
hundert sind heute das Gymnasium, das Museum der 
Stadt Zerbst/Anhalt und die historische Bibliothek 
mit einer umfangreichen Sammlung von Reformati-
onsschriften untergebracht. Die Kreuzgänge und 
Gewölbe des Museums laden zum Spaziergang ein. 
www.foerderverein-francisceum.de

Zerbst/Anhalt . 
Heimat von Katharina der Großen
Zerbst/Anhalt, mit über 1.000-jähriger Geschichte, ist Heimatstadt der weltberühmten Zarin Katharina 
der Großen. Mit Johann Friedrich Fasch gelangte hier auch Barockmusik zu ihrer eigenen Blüte. Die Regi-
on, zwischen Elbe und Fläming, ist ein Refugium kulturellen Reichtums und landschaftlicher Schönheit.

Gemälde Katharina II. in der Sammlung Zerbst
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Schloss Zerbst
Als Krone barocker Baukunst Mitteldeutschlands galt 
das Residenzschloss, das Katharina II. als Prinzessin 
bewohnte. 1945 weitgehend zerstört, wird der 
erhaltene Flügel gesichert und ausgestaltet und 
durch Ausstellungen sowie Veranstaltungen zu 
neuem Leben erweckt. www.schloss-zerbst.de 

Biber, Burgen, Th emenkirchen und 
der Fläming
Umgeben von unberührter Natur erzählen Burgen, 
Denkmale und ländliche Kleinode in den Ortsteilen 
zwischen Elbe und Fläming Geschichte. Auf ebenen 
Fern- und regionalen Radwegen triff t man auf Hofl ä-
den mit einheimischen Erzeugnissen. Die Radfahrer-
kirche Steckby und drei Themenkirchen im Vorfl äming 
halten für Begegnungen und innere Einkehr stets die 
Türen off en.

Insidertipp
Unbedingt besuchen sollte man die evangelische 
Kirche St. Bartholomäi, in der viel mehr als ein Hauch 
der Geschichte weht. Von herausragendem histori-
schem Wert sind die romanischen Fresken (1230) des 

einstigen Marienaltars im Eingangsbereich. Zwei 
Gemälde mit dem Stifter Wolfgang von Anhalt von 
Lucas Cranach d.J. sind originale Zeugnisse der Refor-
mationsgeschichte. Als Hofkirche des Fürstenhauses 
von Anhalt-Zerbst mit der Zerbster Prinzessin, die als 
Zarin Katharina die Große (1729–1796) Weltruhm 
erlangte, ist sie Teil der gleichnamigen touristischen 
Route. Chorfenster von Jochem Poensgen sind ein 
moderner Blickfang.

Touristinformation Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 760178 · www.stadt-zerbst.de

Die Zarin aus Zerbst

Katharina II. (1729–1796) hat als Zarin von 
Russland Weltruhm erlangt. Sie entstammt 
dem Fürstenhaus von Anhalt-Zerbst. Die Route 
„Katharina die Große“ gibt in ihrer deutschen 
Heimatstadt an authentischen Orten Auskunft 
über Leben und Wirken der einst mächtigen 
Herrscherin und zugleich schillernden Persön-
lichkeit. 

Thematische Gruppenführung Route 
„Katharina die Große“ in Zerbst/Anhalt, 
78,50 € pauschal für max. 25 Pers., inkl. Emp-
fang durch Prinzessin oder Zarin, nur Gästefüh-
rung: 48,50 € pauschal für max. 25 Pers. 
Gruppengröße: max. 25 Pers., Busstellplatz: ja. 
Zeitraum: ganzjährig. Dauer: ca. 100 min. 
Die Führung ist nicht barrierefrei. 
Um rechtzeitige Buchung wird gebeten.

Tourist-Information Stadt Zerbst/Anhalt
Adress-/Kontaktdaten siehe Angebot links

  

Unterwegs mit Luther – 
Reformationsdreieck in Zerbst

Erleben Sie in der ersten reformierten Stadt 
Anhalts „Herrn Luther“ an Originalschauplät-
zen seines Wirkens. In alten Klostersälen und 
hinter mächtigen Kirchenmauern spürt man 
den Hauch der Geschichte und ein originales 
Cranach-Gemälde zeugt vom Mut der 
Zerbster Bürger, sich schon früh dem neuen 
Glauben anzuschließen.

Thematische Gruppenführung „Reforma-
tionsdreieck in Zerbst“, 78,50 € pauschal für 
max. 25 Pers. mit „Herrn Luther“, 48,50 € 
pauschal Gruppe bis max. 25 Pers. mit Gäste-
führer. Gruppengröße: max. 25 Pers., Busstell-
platz: ja. Zeitraum: ganzjährig. Dauer: ca. 
100 min. Die Führung ist nicht barrierefrei. 
Um rechtzeitige Buchung wird gebeten.

Tourist-Information Stadt Zerbst/Anhalt
Markt 11, 39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 760178
www.stadt-zerbst.de
zentrale@touristinfo-zerbst.de

ANGEBOTE
für Gruppen und Individualgäste 

Kirche St. Bartholomäi und der Dicke Turm
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Bach in Köthen
Johann Sebastian Bach lebte und arbeitete sechs Jahre 
als Hofkapellmeister am Hofe des Fürsten Leopold von 
Anhalt-Köthen und schuf hier unvergessliche Musik 
wie z. B. die „Brandenburgischen Konzerte“. Bachs 
Spuren fi nden sich überall in der Stadt, etwa in der 
Agnuskirche und natürlich im Schloss mit den dazu-
gehörigen Museen. Die alle zwei Jahre stattfi nden-
den Bachfesttage sind mit hochklassigen Konzerten 
und einem tollen Begleitprogramm seit vielen Jahren 
Magnet für Besucher von nah und fern.
www.bachfesttage.de, www.bachfreunde-koethen.de

Kultur im Schloss Köthen
Einst Sitz kunstsinniger Fürsten, bietet das Schloss 
heute den Besuchern Interessantes und Vergnügli-
ches. Die Pfl ege der deutschen Sprache war hier seit 
1617 ebenso zu Hause wie Bach von 1717-1723. 
Friedrich Naumann, ein hiesiger Landwirt, begründete 
die Ornithologie in Mitteleuropa und Samuel Hahne-
mann verbreitete von hier aus als Leibarzt des Regen-
ten die Homöopathie. Im Veranstaltungszentrum lädt 
ein vielfältiges Programm ein: unterhaltsam, anre-
gend und entspannend.
www.bachstadt-koethen.de

Bachstadt Köthen . Harmonische 
Klänge und sanfte Medizin
Köthen, die ehemalige Residenzstadt mitten im Herzen Anhalts, lebt und atmet mehr als neun Jahr-
hunderte reicher Geschichte. Beim Gang durch die liebevoll restaurierte Altstadt fällt es leicht, den 
Spuren jener Persönlichkeiten nachzugehen, die den Namen der Stadt bis heute in alle Welt tragen.

Wieder eröff net: der Spiegelsaal im Schloss Köthen
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Hofkapellmeister Bach

Sechs glückliche und schaff ensreiche Jahre 
verbrachte Johann Sebastian Bach ab 1717 als 
Hofkapellmeister am Köthener Hof von Fürst 
Leopold. Die Führung skizziert seine Zeit an 
authentischen Orten in der Stadt nach, so auch 
im jüngst wieder eröff neten Spiegelsaal des 
Schlosses, aber natürlich auch in den Kirchen.

Führung inklusive Besichtigung der Kirche 
St. Agnus und Besichtigung des Schlosses. 
8,50 € p.P., 1 Freiplatz für den Reiseleiter 
bei Gruppen, mind. 20 Personen, Busstell-
platz: ja, ganzjährig buchbar. Dauer: 2 Stunden. 
Optionale Zusatzangebote möglich, z.B. Orgel-
vorspiele oder Besichtigung der Fürstengruft.

Köthen Kultur und Marketing GmbH
Köthen-Information 
Schlossplatz 5, 06366 Köthen (Anhalt) 
Tel. 03496 70099260
www.bachstadt-koethen.de
koethen-information@bachstadt-koethen.de

ANGEBOTE
für Gruppen und Individualgäste 

Erlebniswelt Deutsche Sprache
Auch die „Erlebniswelt Deutsche Sprache“, eine Ausstellung der Neuen 
Fruchtbringenden Gesellschaft, ist im Schloss zu fi nden. Ist doch 
Köthen seit 1617 durch die Fruchtbringende Gesellschaft ein wesentli-
cher Mittelpunkt für die Entwicklung der deutschen Sprache. 
www.erlebniswelt-deutsche-sprache.de

Wiege der Homöopathie
Überregional bekannt ist auch Dr. Samuel Hahnemann, der ab 1821 
lange Jahre in Köthen lebte und die Stadt damit auch zum Mekka der 
Homöopathie machte. Sein erhaltenes Wohnhaus ist neben der Aus-
stellung im Schloss und der Europäischen Bibliothek für Homöopathie 
ein Magnet für Besucher aus der ganzen Welt. 
www.bachstadt-koethen.de/homoeopathie

St. Jakob und Agnuskirche
Die Doppeltürme der Stadt- und Kathedralkirche St. Jakob sind das 
Wahrzeichen Köthens. Besonders eindrucksvoll ist das fast vollständige 
Grabgelege des Fürstenhauses Anhalt Köthen in der Gruft. Exklusive 
Höhepunkte sind Konzerte in der Jakobskirche, nicht zuletzt wegen 
der großartigen Ladegastorgel von 1872. Die wunderbar restaurierte 
Agnuskirche – auch als Bachkirche bekannt – ist Anziehungspunkt 
vieler internationaler Besucher. In ihr fand der Lutheraner Bach in 
seinen Jahren im kalvinistischen Köthen religiöse Heimstatt. 
www.jakobskirche-koethen.de

Insidertipp
Unbedingt vormerken: Immer im Herbst fi ndet das Varietéspektakel 
„La Cour“ mit Spitzenartisten aus aller Welt und einem exklusiven 
Stück, nur für Köthen, statt.

Köthen-Information im Schloss Köthen
Tel. 03496 70099260 · www.bachstadt-koethen.de

Reiseapotheke des Köthener Homöopathen Dr. Samuel Hahnemann 
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Auf dem Großen Goitzschesee – einst Braunkohletagebau, dahinter die „Bernsteinvilla“, eine ehemalige Fabrikantenvilla

FERROPOLIS: Energieavantgarde und Moderne

Aufbruch in die Moderne
Die Moderne in unserer Region ist mehr als nur Architektur und Gebäude. Begleitet von einem rasanten 
industriellen Fortschritt, entwickelte sich Anfang des 20. Jahrhunderts ausgehend vom Bauhaus eine 
Dynamik, die unsere Region in die politische, künstlerische und kulturelle Moderne katapultierte. 
Der traditionelle Erfi ndungsgeist und modernes Denken prägen auch in der Gegenwart unsere Region. 
Begeben Sie sich dazu auf Spurensuche. 

www.moderndenken.de, www.energieavantgarde.de

oderneoderne
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Highlights der Erlebnisroute
KOHLE | DAMPF | LICHT | SEEN

 » Piesteritzer Werkssiedlung, Lutherstadt Wittenberg

 » Bergwitzsee mit Waldhaus und Bergwitzsee Resort

 » FERROPOLIS, Gräfenhainichen

 » Werkssiedlung am ehem. Kraftwerk Zschornewitz

 » Gröberner See mit Findlingsgarten, Spielplatz und See- 
& Waldresort Gröbern

 » Haus am See, Informationszentrum für Umwelt und 
Naturschutz, Schlaitz

 » Heide-Camp Schlaitz

 » Goitzsche Seeregion

 » Buchdorf Mühlbeck-Friedersdorf

 » Wasserzentrum Bitterfeld

 » Kreismuseum Bitterfeld mit Bernsteinkabinett

 » Bitterfelder Bogen

 » Industrie- und Filmmuseum Wolfen

Erlebnisroute der Industriegeschichte
100 Jahre lang prägte die Braunkohle das Leben der Menschen im einstigen Industrierevier
zwischen Bitterfeld-Wolfen und Lutherstadt Wittenberg. Heute sind aus ökologischen 
 Brennpunkten einmalige Kultur- und Erholungslandschaften entstanden. Die Erlebnisroute 
KOHLE | DAMPF | LICHT | SEEN nimmt Sie mit auf eine Reise durch diesen faszinierenden 
Strukturwandel und zeigt Ihnen Meilensteine der Industriegeschichte.

WelterbeRegion Anhalt-Dessau-Wittenberg e. V. · Tel. 03491 402610 · www.kohle-dampf-licht.de

Industrie- und Filmmuseum Wolfen Die Junkers Flugzeuge- und Motorenwerke-AG hatte ihren Sitz in Dessau

Piesteritzer Werkssiedlung
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Gemeinde Muldestausee
Wer einen Überblick über die Gemeinde Muldestau-
see erhalten will, steigt am besten auf den Roten 
Turm in Pouch. Von der 30 Meter hohen Wehr- und 
Gefängnisanlage aus dem 13. Jahrhundert kann man 
alle 13 Ortschaften, die die Gemeinde Muldestausee 
zwischen der Goitzsche Seeregion und dem Natur-
park Dübener Heide bilden, überblicken. Einst Tage-
baugebiet, bietet die Gemeinde heute vielfältige 
Freizeit- und Erholungsangebote. An der Goitzsche 
laden eine Wakeboardanlage, eine Tauchschule und 
Trendsportarten wie Standup-Paddling zum Aus-
powern auf und im Wasser ein. Entspannung und 
NATUR pur hingegen bieten zahlreiche Rad- und 
Wanderwege rund um den namensgebenden Mul-
destausee. Auf dem Wasser fi nden Drachenboot- und 
Ruderregatten statt, Segelboote ziehen ihre Runden. 
Angler hoff en in der Ruhe des Gröberner Sees auf 
den nächsten großen Fang. Ein Erlebnisspielplatz 
mit Kneipp-Elementen stärkt die Gesundheit seiner 
BesucherInnen. Bücherfreunde kommen im 

1. Deutschen Buchdorf in Mühlbeck-Friedersdorf 
auf ihre Kosten. Beliebte Fotoobjekte der Gemeinde 
sind das Herrenhaus Muldenstein, die Barockkirche 
Burgkemnitz und der Holzskulpturenpfad in Schlaitz.
www.gemeinde-muldestausee.de
www.buchdorf-erlebniswelt.de

Gräfenhainichen
Gräfenhainichen am Rande der Dübener Heide ist die 
Geburtsstadt des bedeutenden evangelischen 
Kirchenliederdichters Paul Gerhardt. Trotz fast voll-
ständiger Zerstörung im Dreißigjährigen Krieg ver-
fügt die Stadt bis heute über einen sehenswerten 
historischen Stadtkern. Darüber hinaus bieten die 
Paul-Gerhardt-Gedenkstätten, die Evangelische 
Stadtkirche St. Marien und das Buchdruckmuseum, 
Gelegenheit für einen interessanten Aufenthalt. 
Durch die Gräfenhainichener Innenstadt führt der 
Internationale Europaradweg R1 entlang des 
Gremminer Sees zur „Stadt aus Eisen“ FERROPOLIS. 
Fünf vor der Verschrottung gerettete Stahlkolosse, 

Im Reich der Industriekultur
Zwischen Wasser, Wald und Dübener Heide liegt die touristisch einmalige Freizeitregion Gemeinde 
Muldestausee mit vielfältigen Möglichkeiten für Aktivurlauber und Erholungssuchende, die Abstand 
suchen von der Hektik des städtischen Lebens. Unweit des Gröberner Sees, einst Tagebaugebiet, 
befi ndet sich die Paul-Gerhardt-Stadt Gräfenhainichen. Während man in Gräfenhainichen auf den 
Spuren des großen Dichters wandeln kann, ist im nahen FERROPOLIS, auf einer Halbinsel inmitten 
des Gremminer Sees, der Puls des Industriezeitalters spürbar. 

Der Rote Turm in Pouch mit Blick auf die Goitzsche
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darunter Schaufelrad – und Eimerkettenbagger sowie 
Absetzer, machen FERROPOLIS zu einem weltweit 
einzigartigen Freilichtmuseum der regionalen Indus-
triegeschichte und zugleich zu einer der beeindru-
ckendsten Kulissen für internationale Großfestivals 
wie dem Melt!- und dem Splash!-Festival mit mehr als 
20.000 Besuchern. Ein besonderes Erlebnis sind die 
mehrmals im Jahr stattfi ndenden Abendführungen 
mit Baggerstadt-Drei-Gänge-Menü und Begehung 
des Absetzers „Gemini“. 
www.ferropolis.de

Weitere Ausfl ugstipps in Gräfenhainichen:

Paul-Gerhardt-Kapelle: Paul Gerhardt, neben Martin 
Luther der bedeutendste evangelische Kirchenlieder-
dichter, wurde am 12. März 1607 in Gräfenhainichen 
geboren. Ihm zu Ehren wurde in den Jahren 1830 bis 
1844 die Paul-Gerhardt-Kapelle gebaut. Eine Beson-
derheit der im klassizistischen Baustil erbauten Kapelle 
sind die auf allen vier Seiten hochgezogenen Spros-
senfenster. Die Gedächtnisstätte beherbergt heute 
neben einer umfangreichen Dauerausstellung über 
Leben und Wirken Paul Gerhardts eine Paul-Gerhardt-

Bibliothek und verleiht dort stattfi ndenden kulturel-
len Veranstaltungen einen besonderen Flair. 

Historische Bauschlosserei: Betrieben wird das 
Anwesen der Familie Reinhard von den Mitgliedern 
des Vereins „Historische Bauschlosserei und Schmie-
dewerkstatt August Reinhard e.V.“. Ein Rundgang 
durch die Wohnräume und Handwerkskammern bie-
tet einen Einblick in den Alltag und das Arbeitsleben 
einer gutbürgerlichen Familie um 1900.

Tourist-Information Gräfenhainichen · Tel. 034953 257620

www.graefenhainichen.de

Projekt „spuren“ – Darstellung Bergarbeiter in FERROPOLIS

Buchdorf in Mühlbeck-Friedersdorf

Paul-Gerhardt-Kapelle
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IndustrieKulTour Bitterfeld-Wolfen
Start- und Endpunkt der IndustrieKulTour ist das im 
Neoklassizismus erbaute Rathaus Bitterfeld-Wolfen 
(1936-39). Nach einer Führung durch das imposante 
Haus führt der Rundgang nach kurzem Fußweg zum 
Industrie- und Filmmuseum (1909/10) und weiter zum 
Städtischen Kulturhaus (gebaut 1927, erweitert 1950), 
das Sie ebenfalls von innen kennenlernen können. Die 
Tour endet wieder am Rathaus. Auf dem Weg werden 
auch Informationen zum heutigen modernen Indus-
triepark gegeben. www.campus-bitterfeld-wolfen.de

Industrie- und Filmmuseum Wolfen
Weltweit einmalig ist das Industrie- und Filmmuseum 
in Wolfen. Hier wird dem Besucher am Originalstand-
ort mit Originalmaschinen die Geschichte der For-
schung und Herstellung von Fotofi lmen in der einst 
zweitgrößten Rohfi lmfabrik der Welt nahegebracht. 
www.ifm-wolfen.de

Kreismuseum Bitterfeld mit 
Bernsteinkabinett
Die Dauerausstellung im Bitterfelder Kreismuseum 
erzählt die Geschichte von Deutschlands einziger 
Bernsteinquelle von wirtschaftlicher Bedeutung im 
Bitterfelder Revier. www.kreismuseum-bitterfeld.de

Bitterfelder Bogen
Das Wahrzeichen für den Wandel der Region hin zu 
einer modernen Industrieregion ist der Bitterfelder 
Bogen. Das begehbare, architektonische Kunstwerk 
auf dem Bitterfelder Berg ist ein hervorragender 
Aussichtspunkt. www.bitterfelder-bogen.de

Campus- Erlebniswelt Wolfen
Die LEA und Campus-Erlebniswelt bietet Kindern mit 
einer Indoor-Kunststoff eislaufbahn und einem In-
door-Segway-Parcours Spaß und Spannung.
www.campus-erlebniswelt.de

Bitterfeld-Wolfen .
Grüne Industriestadt am See
Die Geschichte Bitterfelds ist eng mit der Industrialisierung Mitteldeutschlands verbunden. Schwer-
punkte waren die chemische Industrie und die Energiewirtschaft, auf der Basis eines forcierten Abbaus 
der örtlichen Braunkohlevorkommen. Nach der politischen Wende 1989 erfolgte eine grundsätzliche 
ökologische Sanierung der Bitterfelder Industrieregion, der Aufbau eines heute sehr leistungsfähigen 
Industrieparks sowie die Schaff ung von wunderbaren Erholungslandschaften. Der erstaunliche Struk-
turwandel von einer ökologisch stark geschädigten Region mit maroden Betrieben hin zu einer grünen 
Industriestadt am See fi ndet zunehmend internationale Beachtung.

IndustrieKulTour Wolfen
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Goitzsche Seeregion
Einst Tagebaugebiet und Schauplatz ökologischer Zerstörungen, bietet 
die Goitzsche Seeregion heute Einheimischen und Touristen vielfältige 
Freizeit- und Erholungsangebote. Gerade an der Goitzsche ist der im-
mense Strukturwandel der Region Bitterfeld in den letzten 30 Jahren 
wunderbar nachvollziehbar. Das gesamte Gebiet wurde umfassend öko-
logisch saniert. Durch die Flutung des ehemaligen Tagebaus Goitzsche 
entstand eine beeindruckende Seenlandschaft mit Promenade, Marina, 
Hafen, Badestränden und zahlreichen Restaurants – ein Paradies für Was-
sersportler, Radler, Wanderer und Familien. Weitläufi ge Fuß- und Radwege 
laden zu Spaziergängen oder Radtouren ein. Auf dem Wasser ziehen zwei 
Ausfl ugsdampfer ihre Runden. Segler starten regelmäßig ihre Mittwochs-
regatta. Wer einen Überblick über die Goitzsche Seeregion erhalten will, 
kann auf den 26 Meter hohen Pegelturm steigen, der auf der Wasserober-
fl äche des Goitzschesees schwimmt. www.goitzsche-tourismus.de, 
www.2water.de, www.wakeboard-goitzsche.de, www.msreudnitz.de, 
www.ms-vineta.de, www.goitzsche-wildnis.de 

Wasserzentrum
In unmittelbarer Nähe zur Goitzsche ist aus dem stillgelegten Wasserwerk 
ein Wissensquell der besonderen Art entstanden. Im Wasserzentrum kön-
nen Groß und Klein in einer interaktiven Ausstellung experimentieren. Die 
Mitmach-Ausstellung „H2O & Co.“ im Erlebnisspeicher lässt die Besucher 
über rätselhafte Phänomene des Alltags staunen. Hier ist auch die Tourist-
Information Goitzsche zu fi nden. www.wasserzentrum-bitterfeld.de

Tourist-Information Goitzsche · Tel. 03493 9223140
www.wasserzentrum-bitterfeld.de/touristinfo 

STEGBitterfeld-Wolfen mbH

Stadtentwicklungsgesellschaft

Goitzsche Wakepark

Urlaub in der ersten Reihe!

Genießen Sie Ihren Urlaub direkt auf 
dem Wasser.

Unser Angebot: 2 x Übernachtungen in einem 
Hausboot, Januar–März 110€/Nacht pro Haus-
boot + 60€ Endreinigung, Oktober 135€/Nacht 
pro Hausboot + 60€ Endreinigung, max. 4 
Personen. Hinweis: Die Hausboote sind nicht 
barrierefrei.

Hausbootvermietung Seeblick
Niemegker Straße 24
06749 Bitterfeld-Wolfen
Tel. 0173 5939486 
www.ferienhausvermietung-seeblick.de
info@hausbootvermietung-seeblick.de

ANGEBOTE
für Gruppen und Individualgäste 
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Start Radaktionstag am Radweg Berlin-Leipzig in Wittenberg

Anhalt-Dessau-Wittenberg .
Erleben & Entdecken

Wandern im Naturpark Fläming
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Die Region Anhalt-Dessau-Wittenberg bietet alles für einen perfekten Aktivurlaub. Kilometerlange 
Wege durch idyllische Wälder, über blühende Wiesen und entlang kleiner Bäche und großer Flüsse 
versprechen allerlei Abwechslung. Ein dichtes Netz an internationalen und regionalen Rad- und 
Wanderwegen verbindet die touristischen Höhepunkte der Region miteinander. Die Seen und 
Flüsse bieten beste Voraussetzungen für zahlreiche Wasseraktivitäten. Aber auch hoch zu Ross 
oder im Planwagen lässt sich die Gegend wunderbar entdecken. Egal ob Klettern, Golfen, Kegeln 
oder Skaten hier wird jeder etwas Passendes fi nden. Entfl iehen Sie dem Alltag und erkunden Sie 
die Region Anhalt-Dessau-Wittenberg ganz individuell, auf Ihre eigene Weise!

WelterbeRegion Anhalt-Dessau-Wittenberg e.V. · Tel. 03491 402610 · www.anhalt-dessau-wittenberg.de

Freizeitbad Woliday Wolfen

Das Eike-von-Repgow-Dorf Reppichau per Rad oder zu Fuß erkundenDrachenbootrennen in Bernburg auf der Saale
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Naturpark Dübener Heide 
Die Dübener Heide, nordöstlich von Leipzig gelegen 
und eingebettet in der natürlichen Flusslandschaft 
zwischen Elbe und Mulde, ist das größte zusammen-
hängende Erholungs-Mischwaldgebiet in Mittel-
deutschland. 1992 wurde sie zum Naturpark erklärt. 
Zahlreiche Wanderwege, Erlebnis- und Naturlehrpfa-
de führen durch die schönen Heidewälder und Moor-
landschaften vorbei an kleinen Waldseen, romanti-
schen Lichtungen und beschaulichen Orten. Das 
verträumte Wasserschloss Reinharz, zwei wunderbare 
Kurbäder in Bad Schmiedeberg und Bad Düben so-
wie historische Mühlen sind nur einige von vielen 
Ausfl ugszielen. www.naturpark-duebener-heide.com 

Naturpark Fläming 
Zwischen der Elbe im Süden und dem Hohen Fläming 
im Norden (Land Brandenburg) bietet eine abwechs-
lungsreiche Landschaft Platz für Ruhe und Erholung. 
Die typischen Flämingkirchen als Spuren der Besied-
lung durch die Flamen vor mehr als 800 Jahren, selten 
gewordene wertvolle Pfl anzen und Tiere oder einfach 
nur eine Waldlichtung oder ein bunt blühender Rand-

streifen zeugen von der Vielfalt der Natur- und Kultur-
landschaft. Die ausgeschilderten Wanderwege bieten 
den Gästen die Möglichkeit, selbst auf Entdeckertour zu 
gehen. Zur Vorbereitung empfehlen wir einen Besuch 
im neuen Naturpark-Infozentrum in Coswig (Anhalt). 
Hier erhalten die Gäste neben touristischer Informatio-
nen auch einen Einblick in die Arbeit des Naturpark 
Fläming e.V.. Wer sich einen Flämingkorb mit regiona-
len Produkten bestellt, kann auch ein Stück Fläming 
mit nach Hause nehmen oder verschenken. www.
naturpark-fl aeming.de 

Naturpark Unteres Saaletal 
Das Gebiet des Unteren Saaletales ist wegen seiner 
landschaftlichen Schönheiten und Naturschätze seit 
1961 als Landschaftsschutzgebiet ausgewiesen. Mit 
seinen Auenlandschaften und vielfältig geformten 
Seitentälern und Felsenhängen bietet der Flusslauf 
seit jeher Naturforschern und Künstlern Anregung 
und Inspiration. Eine Vielzahl an geschützten Tier- 
und Pfl anzenarten sind hier beheimatet und es gibt 
zahlreiche Kulturdenkmale zu entdecken. 
www.unteres-saaletal.de

Aktive Erholung in drei Naturparks
Die WelterbeRegion ist eine Oase für Naturfreunde. Auf ausgedehnten Wanderungen entdeckt man 
die ureigene Schönheit und Ruhe der Naturräume und genießt das Angebot regionaler Produkte. Die 
Kombination von faszinierender Natur, traditionellen Heilbädern und besonderen Erlebnisangeboten 
macht jeden Naturpark einzigartig.

Kurhaus am Eisenmoorbad . Bad Schmiedeberg
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Bad Schmiedeberg probieren –  
Ein Wochenendprogramm

Nutzen Sie das Wochenende zum Ausspannen 
und Erholen im Eisenmoorbad. Tauchen Sie 
ein in den idyllischen Kurort Bad Schmiede-
berg im Naturpark Dübener Heide. Probieren 
Sie unser Heilmittel Moor und lassen Sie sich 
verwöhnen. 2 Übernachtungen mit Vollpension 
im Kurhotel, 1 x Naturmoorpackung, 1 x Klas-
sische Massage, 1 x Entspannungsbad mit 
Zusatz Ihrer Wahl, 1 Gutschein für ein Kaffee-
gedeck im Café Piano; im Preis enthalten sind 
die Nutzung aller Kneipp-Anlagen und das 
Trinken der Bad Schmiedeberger Heilwässer, 
190,00 € p.P. EZ, DZ 186,00 € p.P. DZ. 
Anreise freitags bis 12 Uhr, Abreise sonntags, 
ganzjährig buchbar, barrierefrei. Buchungs-
kontakt: Gästeservice unter 034925 63037 
oder info@eisenmoorbad.de. 

Eisenmoorbad Bad Schmiedeberg- Kur-GmbH 
Kurpromenade 1 
06905 Bad Schmiedeberg 
Tel. 034925 60 
www.eisenmoorbad.de  
info@eisenmoorbad.de

ANGEBOTE  
für Gruppen und Individualgäste

Natur entdecken im Naturpark  
Fläming/Sachsen-Anhalt

Besuchen Sie uns im Naturpark-Infozentrum in 
Coswig (Anhalt)! Hier informieren wir Sie über 
unsere Aktivitäten, Projekte, Veranstaltungen und 
Ausstellungen im Naturpark Fläming/Sachsen-An-
halt. Dieser erstreckt sich über 82.425 ha zwischen 
Zerbst und Zahna, der brandenburgischen Lan-
desgrenze bis zur Elbe. Bei uns können Sie auch 
Flämingkörbe vorbestellen und abholen. Damit 
ermöglichen wir einerseits unseren regionalen 
Produzenten ihre Produkte zu vermarkten und 
andererseits erwerben Sie ein einmaliges Ge-
schenk oder Firmenpräsent; direkt aus ihrem 
Naturpark Fläming/Sachsen-Anhalt. Außerdem 
bieten wir kleine Führungen zu unseren wech-
selnden Ausstellungen im Naturpark-Infozentrum 
an. Nach Voranmeldung, mind. 8 Pers., max. 20 
Pers., Preis: 1 € p.P., Dauer: nach Absprache. Öff-
nungszeiten: Montag–Freitag: 09:00 Uhr – 16:00 
Uhr, Samstag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr, Sonn- und 
Feiertag geschlossen. 

Naturpark Fläming e.V. 
Schloßstraße 13, 06869 Coswig (Anhalt) 
Tel. 034903 595600  
www.naturpark-flaeming.de  
info@naturpark-flaeming.de 

KUREN
 in Bad Schmiedeberg
Moor-, Mineral- und Kneippheilbad

Gästeservice Tel. (034925) 6 30 37

www.eisenmoorbad.de

MOOR · HEILWASSER · RADON

Wir machen 

Sie fit!

Wir begleiten Sie unterhaltsam auf Wandertouren wie diesen:

Lassen Sie sich (ver)führen. Weitere Touren finden Sie unter 
www.naturparkfuehrer.de

„Pilgern auf Impulswegen durch die Dübener Heide“ . Theresia Stadtler-
Philipp und Bärbel Pankoke, Pilgerführerinnen, haben Inspirierendes und 

Kulinarisches im Rucksack 

„Die geheimnisvolle Kraft der Bäume“ . Udo Reiss, Naturparkranger, 

will die Beziehung zur Natur über das Erleben stärken 

„Auf Luthers Spuren durch die Heide“ . Karin Schmidt, Gäste- und Parkführe-
rin, ist fasziniert von der reichen Sagenwelt der Dübener Heide

„Im Reich der Kräuter“ . Martina Barth, Kräuterpädagogin, bereitet die 
Schätze alten Kräuterwissens auf

„Moorwanderungen und Streifzüge“ . Heidemönch Roland Gempe, Natur-

parkführer, vermittelt die Dübener Heide gerne mit Humor

„Flora und Fauna der Muldeauen“ . Birgit Rabe, Naturparkführerin, be- 
geistert mit ihrem Blick für die kleinen Dinge rechts und links des Weges

Wir heißen Sie willkommen 
     im Land der Frische!
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Europaradweg R1 
Der Europaradweg R1 verbindet auf über 3.500 Kilo-
metern Menschen, Natur und Kultur neun europäi-
scher Länder. Sie können alle UNESCO-Welterbestät-
ten der WelterbeRegion Anhalt-Dessau-Wittenberg 
über den R1 erreichen. www.europaradweg-r1.net

Elberadweg 
Der Elberadweg bietet eine interessante und abwechs-
lungsreiche Mischung aus Natur und Kultur. Folgen Sie 
dem Verlauf der naturbelassenen Elbe und genießen 
Sie deren unberührte Schönheit. www.elberadweg.de 

KOHLE | DAMPF | LICHT-Radroute 
Entdecken Sie auf den 120 km der KOHLE | DAMPF | 
LICHT-Radroute Meilensteine der Industrie geschichte 

des einst mächtigen mitteldeutschen  Industriereviers 
zwischen Lutherstadt Wittenberg und dem Leipziger 
Neuseenland. www.kohle-dampf-licht.de

Radweg Berlin-Leipzig 
Der Radweg Berlin-Leipzig führt vom Brandenburger 
Tor über die wunderbaren Flämingwälder und den 
Naturpark Dübener Heide bis zum Leipziger Haupt-
bahnhof. www.radweg-berlin-leipzig.de

Fuhne-Radwanderweg 
Der Fuhne-Radwanderweg bietet eine erlebnisreiche 
Flora und Fauna. Auenrestwälder, Sümpfe und Teiche 
sind in verschiedene Naturschutzgebiete und in das 
Landschaftsschutzgebiet Fuhneaue eingebunden.
www.anhalt-bitterfeld.de/de/fuhneradweg

Radwanderwege der WelterbeRegion
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Annaburg – Prettin 
Stadt kurfürstlicher Residenzen 

und der Porzellangeschichte

Die Schlösser Annaburg und Lichten-

burg waren im 16.-18. Jh. Wohnsitz 

von 5 dänischen Königstöchtern. Den 

Besucher erwarten Geschichte pur, 

interessante Bauwerke, Kreativität im 

Porzellaneum sowie die reizvolle Land-

schaft im Elbetal Prettin mit asphaltier-

ten Radwegen. Gute Erholung bietet 

der Campingplatz Prettin. 

www.annaburg.deRadübersichtskarte

Saaleradweg 
Der Saaleradweg durchquert eine vielfältige Land-
schaft vorbei an prachtvollen Burgen und Schlössern, 
saftigen grünen Weinbergen und kulturellen High-
lights. www.saaleradweg.de

Mulderadweg 
Der fast 400 km lange Mulderadweg bietet land-
schaftliche Abwechslung und über 1.000 Jahre Ge-
schichte, Burgenromantik mit ganz eigenwilligem 
Charme in reizvoller Auenlandschaft.
www.mulderadweg.de

Goitzsche-Rundweg 
Der Rundweg führt durch eines der fl ächenmäßig 
größten Landschaftskunstprojekte der Welt. Er zeigt 
den Strukturwandel der vergangenen Jahrzehnte und 
macht die Transformation der ehemaligen Industrie-
landschaft in die Kulturlandschaft Goitzsche erlebbar. 
www.goitzsche-tourismus.de

Schwarze-Elster-Radweg 
Hier erwartet Sie erholsames Radfahren entlang des 
Flusslaufes der Schwarzen Elster durch die Auen- und 
Wiesenlandschaft des Jessener Landes, streckenweise 
direkt auf dem Deich. www.elbe-elster-land.de

Flämingradweg 
Findlinge, Riesensteine, Burgen und Mühlen prägen die 
Fläminglandschaft. Der Flämingradweg führt aus der 
Mitte des Flämings bis zur Elbe. Off ene Themenkirchen 
und viele fl ämische Feldsteinkirchen auf dem Weg la-
den zur Besichtigung ein. www.naturpark-fl aeming.de

Annaburger Zweistromweg 
Genießen Sie zwischen der Elbe und der Schwarzen 
Elster die reizvollen Auenlandschaften, umrahmt von 
den üppigen Waldbeständen der Annaburger Heide. 
Verweilen Sie im Touristenzentrum Prettin, in den 
Renaissance-Schlössern Annaburg und Prettin oder 
im Annaburger Porzellaneum. www.annaburg.de
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Per Rad zum UNESCO-Welterbe 
In einem Radius von nur 35 km weist unsere Region 
4 UNESCO-Welterbestätten auf: die Luthergedenkstät-
ten in Wittenberg, das Bauhaus mit Meister- und Lau-
benganghäusern in Dessau, das Gartenreich Dessau-
Wörlitz und das Biosphärenreservat Mittelelbe. Alle 
Orte haben eines gemeinsam: Sie sind weltweit einzig-
artig! Die UNESCO-Welterbestätten der Region haben 
sich zum Verbund Luther|Bauhaus|Gartenreich zusam-
mengeschlossen. Auf einer Welterbe-Radtour können 
Sie alle Welterbestätten und weitere Sehenswürdigkei-
ten auf verschiedenen Radwegen variabel miteinander 
verbinden. www.luther-bauhaus-gartenreich.de

Gartenreichtour Fürst Franz
Die insgesamt ca. 68 km lange Radroute führt durch 
die einzigartige Elbauenlandschaft, das Biosphären-

reservat Mittelelbe und verbindet eine Vielzahl von 
Sehenswürdigkeiten mit den Schlössern und Parks im 
UNESCO-Welterbe Gartenreich Dessau-Wörlitz.
www.visitdessau.de 

Eine Radtour entlang der Straße der 
deutschen Sprache
Die Straße der deutschen Sprache verbindet in Mit-
teldeutschland jene Orte, die in der Entwicklung der 
deutschen Sprache eine bedeutende Rolle spielen. In 
der WelterbeRegion Anhalt-Dessau-Wittenberg lie-
gen wichtige Stationen der Erlebnisstraße in Köthen, 
Reppichau, Dessau, Lutherstadt Wittenberg, Gräfen-
hainichen und im Buchdorf Mühlbeck-Friedersdorf.
www.strasse-der-deutschen-sprache.de

Am besten mit dem Fahrrad …
Die Natur- und Kulturschätze der WelterbeRegion lassen sich hervorragend mit dem Rad entdecken.
Auf einer Länge von ca. 700 km verbindet ein dichtes Netz vieler auch überregional bekannter Rad-
wege die touristischen Höhepunkte und versteckten Sehenswürdigkeiten dieser Region. Neben den 
überregionalen Radwanderwegen und den regionalen Routen bietet die WelterbeRegion viele Aus-
fl ugsrouten für Familien- und Hobby-Radler ebenso wie für Individual- und Gruppenradler.

Fähre am Elberadweg in Coswig (Anhalt)
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4-Flüsse-Tour
Die Radwege entlang der Flüsse Saale, Elbe, Mulde 
und Fuhne bilden einen Rundkurs und umschließen 
den ehemaligen Gau Serimunt, das Land zwischen 
den vier Flüssen, das im Mittelalter eine Grafschaft 
bildete.  www.anhalt-bitterfeld.de

Rund um Gräfenhainichen
Während einer Radtour um den Gremminer See lohnt 
sich ein Besuch in der Stadt aus Eisen – FERROPOLIS.  
Industriegeschichte wird hier erlebbar. Fünf Tagebau-
giganten, einer davon begehbar, schrieben Geschichte 
und Geschichten, die dem Gast näher gebracht wer-
den. Auch die Knochen des in Gröbern gefundenen 
Waldelefanten können auf dem Gelände besichtigt 
werden. Am Gröberner See, ebenfalls ein ehemaliger 
Tagebau, befindet sich die Fundstelle des Dickhäuters. 
Nach der 15 km langen Tour lädt der historische Stadt-
kern der Paul-Gerhardt-Stadt zum Verweilen ein. Auf 
den Spuren des bekannten Kirchenliederdichters kann 
hier gewandelt werden. Ob das Buchdruckmuseum 
oder das Schlossereimuseum mit Schmiedewerkstatt 
und Wohnräumen um 1900 – für Groß und Klein ist 
etwas dabei. www.graefenhainichen.de 

Bauhaustour Bauhausbauten
Für Freunde der Bauhausarchitektur wurde die Bau-
haustour als Rundtour entwickelt. Die rund 22 km 
lange Bauhaustour verbindet alle Bauhausbauten im 
Stadtgebiet Dessau. Vom Kornhaus an der Elbe vorbei 
an den Meisterhäusern und dem Bauhausgebäude 
(UNESCO-Welterbe) geht es zum Historischen Arbeits-
amt bis zur Gropiussiedlung im südlichen Stadtteil 
Törten. www.visitdessau.de

Sachsenspiegelweg
Auf dem heutigen Territorium der Gemeinde Osternien- 
burger Land lebte im 13. Jahrhundert der berühmte 
Ritter Eike von Repgow, der Schöpfer des Sachsen-
spiegels. Der Sachsenspiegel ist nicht nur das bedeu-
tendste Rechtsbuch des Hochmittelalters, sondern 
auch das älteste größere Sprachdenkmal deutscher 
Prosa. Der Sachsenspiegelweg führt auf einem Teil-
stück des R1 zwischen Köthen, Reppichau und  
Dessau über die Ortschaften Pißdorf, Osternienburg, 
Elsnigk und Chörau. In Reppichau befindet sich das 
einzigartige „Kunstprojekt Sachsenspiegel“, ein Frei-
lichtmuseum für deutsche und europäische, mittelal-
terliche Rechtsgeschichte. www.reppichau.de

Gewänderführung mit der Kurfürstin 
Hedwig von Sachsen

Einmal im historischen Gewand durch das 
Schloss Lichtenburg wandeln…  
Die Gäste erhalten historische Gewänder und 
begeben sich mit der Kurfürstin Hedwig, die als 
Witwe von Christian II. von Sachsen 1611–1641 
im Schloss Lichtenburg gelebt hat, durch das 
alte Gemäuer und erhalten dabei Einblicke in 
die wechselvolle Geschichte des Schlosses. 
Erst innerhalb der Führung erfahren die Gäste, 
wen sie mit dem Gewand darstellen und 
werden damit auch aktiv in das Geschehen 
einbezogen. Preis auf Anfrage, für Gruppen 
von 5–10 Personen, Busstellplatz: ja,  
Buchungszeitraum: April-Oktober, Dauer: 2–3 
Stunden. Buchungskontakt: 035386 70236 
oder silke.rosenkranz@annaburg.de 

Stadt Annaburg 
Torgauer Straße 52, 06925 Annaburg 
Tel. 035386 70236 
www.stadt-annaburg.de 
stadt@annaburg.de

ANGEBOTE  
für Gruppen und Individualgäste

Radpartie 

Radeln Sie durch die schöne Dübener Heide, 
entdecken Sie allerlei Interessantes und genie-
ßen Sie ein Rundum-Verwöhnprogramm. 
4-Sterne-Superior-Komfort, einzigartige Well-
nessangebote, gesunde Genussküche und 
naturnahe Erholung lassen Sie im HEIDE SPA 
Hotel & Resort den Alltag vergessen. Herzlich 
Willkommen! Leistung: 2 x Übernachtungen, 
Wohlfühlfrühstück vom Buffet, 2 x Genießer-
menüs bzw. -buffets am Abend, 1 Leihfahrrad 
während Ihres Aufenthaltes, 1 Lunchpaket, 
Radwanderkarte für die Dübener Heide, Eintritt 
in die Badelandschaft und Saunawelt, Teilnah-
me am Aqua-Fitness, Training im VitalCenter, 
ab 219,00 € p.P. im DZ, ab 243,00 € p.P. im EZ, 
Buchungszeitraum: ganzjährig.

HEIDE SPA Hotel & Resort 
Bitterfelder Str. 42, 04849 Bad Düben 
Tel. 034243 33642 
www.heidespa.de  
info@heidespa.de

Wittenberg für Radler

Als Tages-Etappenziel von Elbe- oder Europa-
radweg das Luther-Hotel ansteuern und die 
müden Knochen im zertifizierten fahrrad-
freundlichen Hotel entspannen. 

2 Übernachtungen inkl. Frühstück, 1 x Aperitif, 
1 x Radler, 2 x Abendessen, 1 x Reiseführer, 
150,00 € p.P. im Doppelzimmer, 208,50 € p.P. im 
EZ, 1 x Freiplatz ab 16 Vollzahlern, Buchungs-
zeitraum: ganzjährig, Dauer: 3 Tage

Sonstige Hinweise: E-Bike Ladestation, Sauna, 
Lunchpakete möglich, Raum der Stille, ge-
schützte Stellplätze, 24-Stunden Rezeption.

Luther-Hotel Wittenberg 
Neustraße 7-10 
06886 Lutherstadt Wittenberg 
Tel. 03491 4580 
www.luther-hotel.de 
info@luther-hotel-wittenberg.de
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Kemberg mit dem Bergwitzsee
Die Stadt Kemberg stellt den nördlichen Eingang 
zum Naturpark Dübener Heide dar. Höhepunkt der 
schönen Altstadt ist die Kirche St. Marien, deren 86 
Meter hoher Turm zu den Hauptwerken neugotischer 
Kirchenarchitektur in Sachsen-Anhalt zählt. Ein Bade-
ausfl ug zum nahegelegenen Bergwitzsee lohnt sich 
auf jeden Fall. Besuchen Sie hier auch das Waldhaus 
am Bergwitzsee mit einer interaktiven Mitmachaus-
stellung zu den drei Themenschwerpunkten der Regi-
on Wald, Wasser und Mensch. www.stadt-kemberg.de, 
www.waldhaus-am-bergwitzsee.de 

Pilgern auf dem Lutherweg: 
Kemberg ist eine von insgesamt 22 Stationen des 
Lutherweges in Sachsen-Anhalt, der zu den Wirkungs-
stätten Martin Luthers und zu weiteren Orten führt, die 
mit der Reformation in Verbindung stehen. Insgesamt 
13 Predigten hielt Martin Luther von der Kanzel der 
Kemberger Stadtkirche St. Marien. Bereits 1522 schloss 
sich die Stadt der Reformation an. www.lutherweg.de 

Annaburg-Prettin
Reizvoll umrahmt von der Elbe-Elster-Niederung und 
der waldreichen Annaburger Heide liegt Annaburg, 
die östlichste Stadt Sachsen-Anhalts. Annaburg be-
steht heute aus mehreren Ortsteilen, von denen einige 
bereits vor über 1000 Jahren besiedelt waren. Zu den 
besonderen Höhepunkten der Heidestadt zählen das 
gleichnamige Schloss und die imposanten Bauwerke 
und Fachwerkhäuser am Marktplatz. Hier befi ndet 
sich im alten Amtshaus das Museum mit den Ausstel-
lungen zur Stadtgeschichte. Empfehlenswert ist auch 
ein Besuch des Annaburger Porzellaneums und der 
Samendarre. In Prettin locken die Stadtmauer, welche 
die 1050 Jahre alte Stadt umgibt, und die romanische 
Kirche des Schlosses Lichtenburg mit verschiedenen 
Ausstellungskomplexen. Eine Gedenkstätte erinnert 
daran, dass sich im Schloss Lichtenburg zur Zeit des 
Nationalsozialismus ein Konzentrationslager befand. 
Sehenswert ist ebenso die Axiener Kirche mit Innen-
malereien aus dem 12. Jahrhundert. 
www.stadt-annaburg.de 
www.annaburg-porzellan.de

Aktiv erleben – aktiver leben

Porzellaneum Annaburg
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Gelegen in nächster Nähe zu gleich drei UNESCO- 
Welterbestätten: dem Bauhaus in Dessau, dem 
Gartenreich Dessau-Wörlitz und der Lutherstadt 
Wittenberg, zwischen dem Naturpark Dübener  
Heide, dem Biosphärenreservat Mittelelbe und dem 
Mitteldeutschen Seenland, u. a. mit Goitzsche- und 
Bergwitzsee bietet Kemberg eine ideale Basis für 
Ihre touristischen Unternehmungen in der Region.

Die Stadt und ihre Ortscha� en bieten Übernachtungs-
möglichkeiten vom 4-Sterne-Hotel über „Schwim-
mende Häuser“ bis hin zu Campingplätzen. Zahl-
reiche gastronomische Angebote und unterschied-
lichste Aktivitäten um Natur, Sport, Geschichte & Kul-
tur sind zu erleben. Nur etwa 1 h entfernt von Berlin, 
Leipzig oder Halle (Bahn, Autobahn, Bundesstraßen) 
kreuzen sich hier 4 überregionale Radwege.
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Herzlich willkommen in

Kemberg~
Landstadt und Grünes 
Zentrum der Region

Stadtinformation 
der Stadt Kemberg
Leipziger Neumarkt 25
D-06901 Kemberg 
Tel.: 03 49 21 - 61 43 43
Fax: 03 49 21 - 61 43 44
Mail: tourist-info@kemberg.de

www.stadt-kemberg.de

Cranach-Altar in Kemberg

Wandern in der Dübener Heide

Am Bergwitzsee

An der Elbfähre Elster

Gedenkveranstaltung „200 Jahre Schlacht bei Wartenburg“

Kemberg, Marktplatz und Stadtkirche St. Marien

Die „Floating Homes“ des Bergwitzsee Resort
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WelterbeCard 

Erkunden Sie die WelterbeRegion Anhalt-Dessau-Wittenberg mit der elektronischen Tourist-Card – 

der WelterbeCard! Mit dieser Gästekarte zahlen Sie nur einmal und können über 95 Leistungen aus Kunst, Kultur, 
 Natur und Freizeit einmalig kostenfrei nutzen. Zum Kauf einer Gästekarte erhalten Sie einen hochwertigen Reise-
führer mit der Beschreibung aller Leistungen gratis dazu.

Modelle Erwachsene Kinder

24 Stunden-Card

(gilt ab der ersten Nutzung 24 h) 19,90 € 12,50 €

3 Tage-Card 

(gültig an 3 frei wählbaren Tagen 
innerhalb eines Kalenderjahres)

39,90 € 25,50 €

Hier können Sie Ihre WelterbeCard erwerben: 

In Tourist-Informationen, Kurgesellschaften oder beteiligten Freizeiteinrichtungen dieser Städte: Aken (Elbe), Anna-
burg-Prettin, Bad Düben, Bad Schmiedeberg, Bernburg (Saale), Bitterfeld-Wolfen, Coswig (Anhalt), Dessau-Roßlau, 
Gräfenhainichen, Kemberg, Köthen (Anhalt), Lutherstadt Wittenberg, Muldestausee, Oranienbaum-Wörlitz, Raguhn-
Jeßnitz, Zerbst/Anhalt. Ebenso in zahl reichen Hotels, Pensionen, Campingplätzen oder online zu bestellen unter 
www.welterbecard.de.

Smartphone-App 

Mit der kostenlosen App „WelterbeRegion“ mehr als 40 Persönlichkeiten kennenlernen und über 30 Sehens-

würdigkeiten in 18 Orten der WelterbeRegion Anhalt-Dessau-Wittenberg spielerisch entdecken.

Auf vier thematischen Touren per Rad, mit dem PKW oder als Spaziergang oder Wanderung zu den abwechslungs-
reichen Angeboten der Region: 

Charme, Courage & Contenance. Frauengeschichte(n) in Anhalt-Dessau-Wittenberg
Höfi scher Klang und Volkes Gesang. Musikgeschichte in Anhalt-Dessau-Wittenberg
Auf Grand Tour am Eichenkranz. Ein Spaziergang von Welt durch Stadt und Garten in Wörlitz
Luther, Wein und Gartenreich. Eine Radtour um Wittenberg

Auf Entdeckungstour durch die WelterbeRegion 
Anhalt-Dessau-Wittenberg

App Store   Play Store

Laden Sie hier die App herunter:

WelterbeCard Premiumpartner:
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Nützliche Adressen
Tourist-Informationen
Aken (Elbe), 034909/803, www.aken.de
Annaburg, 035385/7020, www.annaburg.de, www.annaburg-porzellan.de
Bernburg (Saale), 03471/3469311, www.bernburger-freizeit.de
Bitterfeld-Wolfen, 03494/66600, www.bitterfeld-wolfen.de
Goitzsche, 03493/ 9223140, www.wasserzentrum-bitterfeld.de
Coswig (Anhalt), 034903/610155, www.coswigonline.de
Dessau-Roßlau, 0340/2041442, www.dessau-rosslau-tourismus.de
Naturparkhaus Dübener Heide, 034243/72993, www.naturpark-duebener-heide.com
Gräfenhainichen, 034953/257620, www.graefenhainichen.de
Kemberg, 034921/614343, www.stadt-kemberg.de
Köthen (Anhalt), 03496/70099260, www.bachstadt-koethen.de
Lutherstadt Wittenberg, 03491/498610, www.lutherstadt-wittenberg.de
Gemeinde Muldestausee, 03493/929950, www.gemeinde-muldestausee.de
Stadtinformation Oranienbaum, 034904/22520, www.woerlitzer-winkel.de
Tourismusgesellschaft Wörlitz-Oranienbaum, 034905/31009, www.woerlitz-information.de
Zerbst/Anhalt, 03923/2351, www.stadt-zerbst.de

Freizeitaktivitäten & Einkaufen
Bad Schmiedeberg

 » Schloss Pretzsch, 034926/5630, www.salus-lsa.de

Coswig (Anhalt)
 » Feriendorf am Flämingbad, 0177/6280239, www.feriendorf-elbe.de
 » Kreuzritter Gut Buro, 0176/68259600, www.kreuzritter-gut.de

Dessau-Roßlau
 » Anhaltisches Theater Dessau, 0340/2511333, www.anhaltisches-theater.de
 » Radprofi Dessau, 0340/2214996, www.radprofi.de
 » Rathaus-Center Dessau, 0340/260730, www.rathauscenter-dessau.de
 » Veranstaltungszentrum Golf-Park Dessau, 0340/5025664, www.golfpark-dessau.de

Goitzsche
 » MS Vineta, 03494/62130, www.ms-vineta.de
 » MS Reudnitz, 0172/7979055, www.ms-reudnitz.de
 » Wakepark Goitzsche, 0173/2906666, www.wakeboard-goitzsche.de

Gräfenhainichen
 » Ferropolis, 034953/35125, www.ferropolis.de

Kemberg
 » Waldhaus am Bergwitzsee, 034921/61570, www.waldhaus-am-bergwitzsee.de

Köthen (Anhalt)
 » Kaffeerösterei Hannemann, 03496/572484, www.hannemann-kaffee.de
 » Köthener Badewelt, 03496/508880, www.koethener-badewelt.de
 » Obstbrennerei „Wilhelm Behr“, 03496/216191, www.distille-behr.de

Lutherstadt Wittenberg
 » Alaris Schmetterlingspark Wittenberg, 03491/666380, www.schmetterlingspark-wittenberg.de
 » Wittenberger Altstadtbahn, 03491/4591196, www.altstadtbahn.de 

Gemeinde Muldestausee
 » Buchdorf Mühlbeck-Friedersdorf, 03494/43043, www.buchdorf-erlebniswelt.de

Osternienburger Land
 » Rittergut Maxdorf, 03496/5093999, www.rittergut-maxdorf.de

Sandersdorf-Brehna
 » NEINVER, The Style Outlets, 034954/49220

Zerbst/Anhalt
 » KiekinPott, 03923/612770, www.anhaltshop24.de

Kureinrichtungen
Bad Schmiedeberg

 » Eisenmoorbad Bad Schmiedeberg, 034925/60, www.eisenmoorbad.de

Beherbergungen & Gastronomie
Bad Schmiedeberg

 » Campingpark & Wohnmobilhafen „Am Großen Lausiger Teich“, 034926/57475,  
www.lausiger-teiche.de

Coswig (Anhalt)
 » Hotel & Restaurant „Zur Fichtenbreite“, 034903/474290,  
www.hotel-fichtenbreite-hubertusberg.de

Dessau-Roßlau
 » Days Inn Dessau, 0340/21000, www.daysinndessau.com
 » Radisson Blu Fürst Leopold Hotel Dessau, 0340/25150, www.hotel-dessau-city.de
 » Hotel 7 Säulen, 0340/619620, www.hotel-7-saeulen.de
 » Jugendherberge Dessau, 0340/619803, www.dessau.jugendherberge.de
 » Hotel-Restaurant „Elbterrassen zu Brambach“, 034901/82675, www.elbterrassen.de 

Goitzsche
 » Eiscafé am Pegelturm, 03493/515858, www.eiscafe-am-pegelturm.de
 » Feriendorf am Pegelturm, 0172/9888897, www.feriendorf-pegelturm.de
 » Marinapark Goitzsche, 03493/512741, www.marinapark-goitzsche.de
 » Restaurant „Seensucht“, 03493/5158464, www.meine-seensucht.de
 » Camping und Ferienpark Goitzsche, 03493/9293636, www.ferienpark-goitzsche.de
 » Goitzsche Ferien, 0170/9279753, www.goitzsche-ferien.de

Jessen (Elster)
 » Ferienwohnungen „Auf der Tenne“, 035388/20251, www.auf-der-tenne.de

Kemberg
 » Bergwitzsee Resort, 034921/28228, www.bergwitzsee.de
 » Gasthaus zum Bergwitzsee, 034921/21948, www.gasthaus-zum-bergwitzsee.de
 » Heidehotel Lubast, 034921/720, www.heidehotel-lubast.de
 » Hotel Landgut Ochsenkopf, 034921/20232, www.duebener-heide.com

Köthen (Anhalt)
 » Hotel Anhalt, 03496/550010, www.hotelanhalt.de

Lutherstadt Wittenberg
 » Best Western Stadtpalais Wittenberg, 03491/4250, www.soibelmann-lw.bestwestern.de
 » Brauhaus Wittenberg, 03491/433130, www.brauhaus-wittenberg.de
 » Hotel „Alte Canzley“, 03491/429190, www.alte-canzley.de
 » Luther-Hotel Wittenberg, 03491/4580, www.luther-hotel-wittenberg.de
 » Marina-Camp Elbe, 03491/4540, www.marina-camp-elbe.de
 » Ringhotel „Schwarzer Baer“, 03491/4204344, www.schwarzer-baer-wittenberg.de

Gemeinde Muldestausee
 » See- und Waldresort Gröbern, 034955/230026, www.seeresort-groebern.de

Oranienbaum-Wörlitz
 » Coswiger Elbterrassen, 034903/89095, www.elbterrasse.com
 » Hotel Goldener Fasan , 034904/3030, www.hotel-oranienbaum.de
 » Hotel Landhaus Wörlitzer Hof, 034905/4110, www.woerlitzer-hof.de
 » Pension „Am Park“, 034905/20282, www.pension-kettmann.de
 » Ringhotel „Zum Stein“, 034905/500, www.hotel-zum-stein.de

Sandersdorf-Brehna
 » Country Park-Hotel Leipzig/Halle, 034954/650, www.countryparkhotel.de

Zerbst/Anhalt
 » Sporthotel Wallwitz, 03923/782211, www.wallwitz-sporthotel.de

Gästeführer
 » Gästeführerin Hiltrud Brand, 034905/21484, www.gaestefuehrung-hiltrud-brand.de
 » Gästeführer Klaus Pohl, 03491/441676, www.klaus-pohl.de
 » Dalichow Events, 03491/6781345, www.dalichow-events.de
 » Gästeführer Dübener Heide, 03491/663658, www.gaestefuehrer-duebener-heide.de
 » Stadtführungen & Reisebegleitung, Katja Köhler, 03491/437726, www.wittenberg1517.de
 » Touristenführerin „Marktfrau Brun(n)hilde“, 0151/58114617
 » NaturRad Kultour, 034904/23452, www.info-gaestefuehrung-wormuth.de
 » Terra Lu Travel & Consult GmbH, 05681/848881, www.terra-lu-travel.de
 » Theresia Stadtler-Philipp, Kemberg, 034921/608060, www.stadtler-service.de

Stiftungen, Vereine, Unternehmen
 » Kulturstiftung Dessau-Wörlitz, Dessau-Roßlau, 0340/64615-0, www.gartenreich.de
 » Stiftung Bauhaus Dessau, Dessau-Roßlau, 0340/6508250, www.bauhaus-dessau.de
 » Stiftung Luthergedenkstätten in Sachsen-Anhalt, Lutherstadt Wittenberg, 03491/42030, 
www.martinluther.de

 » Biosphärenreservatsverwaltung Mittelelbe, Oranienbaum-Wörlitz, 034904/4210,  
www.mittelelbe.com

 » Tourismusverband Fläming e.V., Beelitz, 033204/62870, www.reiseregion-flaeming.de
 » Naturpark Fläming e.V., Coswig (Anhalt), 034903/595600, www.naturpark-flaeming.de
 » Evangelische Landeskirche Anhalts, Dessau-Roßlau, 0340/25260, www.kircheanhalt.de
 » Kurt Weill Gesellschaft Dessau GmbH, Dessau-Roßlau, 0340/619595, www.kurt-weill-fest.de
 » Förderverein Burg Klöden e.V., Jessen (Elster), 035388/12998, www.burg-kloeden.de
 » Freundes- und Förderkreis Bach-Gedenkstätte im Schloss Köthen (Anhalt) e.V.,  
Köthen (Anhalt), 03496/ 219495, www.bachfreunde-koethen.de

 » Köthener Bachgesellschaft mbH, Köthen (Anhalt), 03496/303985, www.bachfesttage.de
 » Neue Fruchtbringende Gesellschaft zu Köthen/Anhalt e.V., Köthen (Anhalt), 03496/405740, 
www.fruchtbringende-gesellschaft.de

 » Stiftung Christliche Kunst Wittenberg, Lutherstadt Wittenberg, 03491/421720,  
www.christlichekunst-wb.de

 » Verein Fläming-Flandern e.V., Lutherstadt Wittenberg, 03491/421750, www.flaeming-flandern.com
 » Verein Mitteldeutsche Kirchenstraße, Lutherstadt Wittenberg, 0151/11025657,  
www.mitteldeutsche-kirchenstrasse.de

 » Trachtenverein Wittenberg e.V., Lutherstadt Wittenberg, 03491/432385,  
www.trachtenverein-wittenberg.de

 » Förderverein Eike v. Repgow e.V., Osternienburger Land, 034909/70700, www.reppichau.de
 » Historische Häuser und Gärten Sachsen-Anhalt e.V., Osternienburger Land, 0176/68259600, 
www.schloesser-sachsen-anhalt.de

 » Unternehmensfachberatung Gaststätten u. Hotels, Oranienbaum-Wörlitz, 034905/20286
 » IHK Halle-Dessau, Geschäftsstelle Dessau, Dessau-Roßlau, 0340 /26011-0, www.halle.ihk.de
 » Pidea WERBEAGENTUR GmbH, Dessau-Roßlau, 0340/5025450, www.p-idea.de
 » Abiszet Werbung, Kemberg, 034921/60999, www.abiszet-werbung.de
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Schloss Bernburg (Saale)

Synagoge Gröbzig

Bachgedenkstätte im Schloss Köthen (Anhalt)

historische Burganlage Walternienburg

Sammlung Katharina II. u. Katharina-Route, Zerbst/Anh.

Feldsteinkirche Ragösen im Fläming

Biosphärenreservat Mittelelbe (UNESCO-Welterbe)

Kunstprojekt Sachsenspiegel in Reppichau 

Bauhaus, Meister- u. Laubenganghäuser

Irrgarten Altjessnitz 

Industrie- und Filmmuseum Wolfen

Pegelturm an der Goitzsche

Bitterfelder Bogen

Schloss Coswig (Anhalt)

Luthergedenkstätten Wittenberg (UNESCO-Welterbe)

Gartenreich Dessau-Wörlitz (UNESCO-Welterbe)
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Waldhaus am Bergwitzsee 

Kirche St. Marien in Kemberg

FERROPOLIS mit begehbaren Absetzer „Gemini“

Waldelefant am See- und Waldresort Gröbern 

Kurhaus Bad Schmiedeberg

Bauernmuseum in Zahna 

Bockwindmühle Elster 

Schloss Jessen

Porzellaneum Annaburg mit Mal-Atelier

Schloss Lichtenburg

Gartenträume . Parks und Gärten

Blaues Band . Wassertourismus, Anlegestellen

Straße der Romanik

Burgen, Schlösser, Rittergüter

Kurbad

Fähre
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Unsere Welt des Styles präsentiert über 80 internationale Top-Marken zu Outlet-Preisen. Lassen Sie sich 

von unserer einzigartigen Markenvielfalt an Fashion, Accessoires, Sport und Lifestyle-Produkten inspirieren 

und entdecken Sie Ihr Lieblingsstück unter den Vorjahreskollektionen renommierter Labels. Edle Boutiquen, 

einladende Gastronomie, ein Ambiente im Stil einer historischen Markthalle und 1.800 kostenfreie Parkplätze 

garantieren Ihnen einen entspannten Shopping-Tag im Halle Leipzig The Style Outlets. 

GANZJÄHRIG 30 % BIS 70 % REDUZIERT*

… und viele mehr

Internationale Top-Marken

B100 „HALLE-BITTERFELD“
13A9

Montag – Samstag | 10.00 – 20.00 Uhr

Alle Informationen unter www.thestyleoutlets.de

* gegenüber ehemaliger unverbindlicher Preisempfehlung des Herstellers

Folgen Sie uns auf   & 



BIOSPHÄRENRESERVAT MITTELELBE

Willkommen im Land der Elbebiber

Entlang 303 naturnaher Elbkilometer in Sachsen-Anhalt erstreckt sich das Biosphärenreservat

Mittelelbe, eines der beiden ältesten UNESCO-Biosphärenreservate in Deutschland. Elbe,

Mulde- und Saalemündung mit ihren stattlichen, naturnahen Auenlandschaften stehen seit

40 Jahren unter diesem besonderen internationalen Schutz. Typische Arten der Flusstäler wie

Elbebiber, Seeadler und Sibirische Schwertlilie fi nden dort gute Lebensbedingungen. 

Als besonders vielseitige Kulturlandschaft präsentiert sich das Biosphärenreservat mit 3 Welt-

kulturerbestätten im Kontext. Das ist sensationell und einzigartig in Deutschland. Dort, wo 

sich große Kulturleistungen, Naturschätze und wunderbare Wege durch die Natur treff en, ist 

Ihr bevorzugtes Reiseziel. Das Biosphärenreservat Mittelelbe ist auf die Wünsche seiner Gäste 

eingestellt. Besuchen Sie unser Informationszentrum Auenhaus und erkunden Sie auf den 

Auenpfaden die Region mit der vielfältige Landschaft.

Besuchen Sie uns!  

Biosphärenreservatsverwaltung Mittelelbe

Am Kapenschlösschen 1

06785 Oranienbaum-Wörlitz

Telefon: 034904 4210

poststelle@mittelelbe.mule.sachsen-anhalt.de

www.mittelelbe.com

www.gartenreich.net

www.fl usslandschaft-elbe.de

BIOSPHÄRENRESERVAT 
MITTELELBE
1979 – 2019


